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... ein gutes Gefühl, beim Club zu sein ...

Editorial

DI Michael Lucchesi-Palli, Präsident des ÖAMTC Steiermark

Dr. Paul Fernbach, Direktor des ÖAMTC Steiermark

Ihr

Dr. Paul Fernbach
Direktor des ÖAMTC Steiermark

Ihr

DI Michael Lucchesi-Palli
Präsident des ÖAMTC Steiermark
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Werte Leserin, werter Leser! 

Der Sommer hat uns erreicht und nach 
einigen verlängerten Wochenenden, die uns ge-
zeigt haben, dass die überwiegende Zahl der 
Menschen auch innerhalb der Steiermark ihre 
Ausflüge machen, finden nun die Urlaubsfahrten 
ins benachbarte Ausland statt. Hier gilt es sich 
gut vorzubereiten – der ÖAMTC ist in diesen 
Fällen ein verlässlicher und guter Ansprechpart-
ner für seine Mitglieder, um gut und sicher ans 
Urlaubsziel, aber auch wieder nach Hause zu 
kommen. 

Die vergangenen Wochen haben uns schon ge-
zeigt, dass die Mengen der Pannenhilfen vor allem 

im benachbarten Ausland stark steigen – viele 
Schreiben für geleistete Hilfen haben uns erreicht.

Dafür danke ich Ihnen sehr herzlich und wünsche 
Ihnen und Ihren Familien einen schönen sowie ge-
sunden und erholsamen Sommer.

Werte Leserin, werter Leser! 

Ihr Club hat die vergangenen Mona-
te dazu genutzt alle Schulungen und Vorberei-
tungen auf einen intensiven Sommer zu er-
ledigen. Der gesamte Fuhrpark mit über 80 
Spezial- und Pannenfahrzeugen, aber vor allem 
alle Mitarbeiter in der Einsatzzentrale, im Pannen-
dienst, aber auch Abschleppdienst stehen bereit.

Es zeigt sich, dass eine Vielzahl der Steirerinnen 
und Steirer den heurigen Urlaub wieder im be-
nachbarten Ausland verbringen werden. Auch 
hier ist der ÖAMTC verlässlicher Partner für die 
jeweiligen Reisen. Gerade im Schutzbriefbereich 
gibt es eine Vielzahl an Leistungen für Sie und 
Ihre Familie, die generell aber vor allem in die-
sen intensiven Zeiten eines bieten:   Verlässlichkeit,        
Sicherheit und Hilfe – dafür stehen der ÖAMTC 
und der ÖAMTC-Schutzbrief.

Sichern Sie sich daher den ÖAMTC-Schutzbrief  
für rasche und kompetente Hilfe in Österreich 
und auch im Ausland, für sich und die ganze Fa-
milie.  Vergessen Sie bitte nicht Ihre Kinder und 
Ihren Partner in Ihrem Schutzbrief eintragen zu 
lassen, damit wir im Notfall problemlos helfen 
können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen und 
einen gesunden und erholsamen Sommer.
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Die § 57a-Begutachtung (Pickerl)

Objektiv, kompetent, rasch und kostengünstig:  An allen Standorten 
des ÖAMTC können unsere Mitglieder ihr Fahrzeug gemäß § 57a 
Kraftfahrgesetz begutachten lassen. Sprich: das „Pickerl“ machen las-
sen. Die Überprüfung dauert rund 40 Minuten. Bringen Sie bitte Ihre 
Clubkarte und den Zulassungsschein des zu prüfenden Fahrzeugs mit.
Überprüft wird anhand des vom Gesetzgeber vorgegebenen Prüf-
umfangs. Begutachtet werden können Pkw und Kombi bis 3,5 t, Lkw 
bis 3,5 t, Mopedcars, Mopeds, Mofas und Motorräder, Anhänger aber 
auch Wohnwagen.
Ihre ÖAMTC-Prüfdiensttechniker arbeiten zu Ihrer Sicherheit und 
erklären Ihnen auch gerne das Ergebnis der Überprüfung und geben 
Ihnen einen Gesamtüberblick. Den Abschluss der Überprüfung bildet 
die Aushändigung des Gutachtens sowie das Anbringen der Plakette. 

Gasanlagen-Überprüfung

An 15 steirischen Stützpunkten möglich – für Ihre Sicher-
heit und gültige Dokumente im Urlaubsland für Wohn-
wagen und Wohnmobile. Der Campinggasanlagen-Check 
beim Club ist die ideale Ergänzung direkt beim §57a-Pi-
ckerl-Termin.

An insgesamt 15 Stützpunkten können Clubmitglieder die Gasan-
lagen ihrer Campingfahrzeuge nach der offiziellen Richtlinie G107 
überprüfen lassen. Gemäß dieser Richtlinie beinhaltet der Check 
unter anderem die Prüfung der Dichtheit der Anlage und der Zünd-
sicherung, eine Brennprobe sowie eine Sichtkontrolle des Zustands 
der Anlage. Außerdem wird festgestellt, ob tauschpflichtige Teile der 
Anlage im Rahmen der vorgeschriebenen Wartungsintervalle 
ausgewechselt wurden. 

Aktualisieren Sie Ihre Fahrzeuge unter www.meinoeamtc.at und aktivieren Sie den kos-tenlosen Pickerl-Erinnerungsdienst – damit können Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin vereinbaren.

TI
P

P

Nach bestandener Überprüfung erhalten Besitzer 
von Wohnwagen, Campingbussen oder Wohnmobilen 
ein Gutachten zur Funktionstüchtigkeit der Gasan-
lage, das den Campingplatz-Betreibern als Nachweis 
vorgelegt werden kann und zwei Jahre lang gültig ist. 
Zusätzlich bekommt die Anlage ein „Pickerl“, das an 
den nächsten Überprüfungstermin erinnert. 
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Die Urlaubsreise kommt – 
der ÖAMTC arbeitet auf Hochtouren 

Der Sommer kommt und die Urlaubszeit steht bevor. Haben Sie alles erledigt und verfügt Ihr Fahrzeug über ein 

gültiges Pickerl? Darf Ihnen Ihr Club dabei helfen?

Die Sommerzeit ist generell jene 
Zeit, in der die Prüfdienstleistungen beim 
Club am stärksten nachgefragt werden. 
Einerseits sind hier die Pickerl-Überprü-
fungen am häufigsten nötig, andererseits 
wollen viele ihr Fahrzeug vor längeren 
Reisen gut durchgecheckt wissen, damit 
auf der Hin- und Rückreise keine bösen 
Überraschungen drohen. Zudem bietet 

der Club an allen Standorten den digi-
talen Vignettenservice für die Reise ins/
durchs Nachbarland an und bietet Club-
mitgliedern auch top aktuelle Reiseinfos 
für die Zielländer an.

Ihre Terminvereinbarung für Ihre Prüf-
dienstleistung können Sie bequem von zu 
Hause aus unter www.oeamtc.at/termi-

ne machen oder Sie rufen uns unter Tel.: 
0316/504 an – halten Sie Ihre Clubkarte 
bereit und wir kümmern uns gerne um 
Ihre Wünsche und Anliegen. 

Alle Prüfdienstleistungen finden Sie unter 
www.oeamtc.at – hier ein Auszug unserer 
wichtigsten Dienstleistungen – nur für Sie 
als Clubmitglied:

Klimaanlagen-Überprüfung und 
Desinfektion
Gesunde Luft. Die Wartung der Klimaanlage und speziell die 
Desinfektion des Fahrzeug-Innenraums samt aller Lüftungskanä-
le sind in Zeiten strenger Hygienevorschriften besonders wich-
tig. Auch Allergiker können mit Ultraschall-Verdampferreinigung 
oder Ozongenerator ihr Leid oft lindern.
Service für die Klimaanlage. Bei diesem Check kontrollieren 
die ÖAMTC-Techniker die optimale Funktion Ihrer Kühlanlage: 
• Check des Keilriemens (Aggregatantrieb) sowie der       

Einschaltfunktion des Kompressors
• Absaugen des Kältemittels, Reinigung der Anlage von    

Kondenswasser („Evakuierung“)
• Kontrolle von Druck und Dichtheit der Anlage
• Füllen mit Kältemittel bzw. Öl
• Check des Innenraumluftfilters und Funktionskontrolle    

bei laufendem Motor

Fahrwerksüberprüfung

Ein oft unterschätzter Bereich ist das Fahrwerk, das durch 
Schlaglöcher oder Kanten in der Fahrbahn beschädigt werden 
kann. Ein Indiz für einen solchen Schaden kann ein zu einer Seite 
ziehendes oder „flatterndes“ Lenkrad sein, aber auch stark un-
terschiedlich abgefahrene Reifen sind oft Anzeichen dafür, dass 
etwas am Fahrwerk nicht stimmt. Schon eine leicht verstellte 
Spurstange kann zu einem Unfall führen. Vor allem in Kurven 
ist die Gefahr mitunter groß, dass das Fahrzeug ausbricht. Die 
Empfehlung des Clubs lautet daher, zumindest im Abstand von 
zwei bis drei Jahren regelmäßig eine Fahrwerks-Überprüfung 
durchzuführen. Dabei wird das komplette Fahrgestell überprüft 
und vermessen. Auch Reifen, Felgen, Stoßdämpfer, Lenkung und 
Lagerspiele gehören zum Prüfumfang. Die Überprüfung und all-
fällige Einstellungsarbeiten finden mittels modernster 3-D-Achs-
messgeräte statt.

E-Bike-Akku-Test

Der ÖAMTC Steiermark bietet einen E-Bike-Akku-Test an, der 
den „Gesundheitszustand“ und die Leistungsfähigkeit von (Li-
thium-Ionen-)Akkus testet. So funktioniert die Überprüfung: 
Bitte kommen Sie – ohne Termin – mit Ihrer Clubkarte, dem 
vollständig geladenen Akku und dem dazugehörigen Ladekabel 
bzw. Ladegerät zu einem der angeführten ÖAMTC-Stützpunkte. 
Achten Sie bitte darauf, dass das Etikett auf Ihrem Akku (tech-
nische Daten) gut lesbar ist. Die Überprüfung wird an folgen-
den 10 steirischen Stützpunkten angeboten: Graz-West, Graz-
Ost, Radkersburg, Leibnitz, Voitsberg, Fürstenfeld, Weiz, Liezen,     
Kapfenberg|Bruck, Schladming. 
Der Check dauert insgesamt rund 3 Stunden. Geben Sie deshalb 
Ihren E-Bike-Akku einfach am Stützpunkt ab. Sie werden angeru-
fen, sobald der Test abgeschlossen 
ist und Sie Ihren Akku samt Prüf-
bericht wieder abholen können.
Der aussagekräftige Prüfbericht
(siehe Bild) beschreibt den genauen
Zustand Ihres Akkus. Ihr Club-
Techniker wird Ihnen die Test-
ergebnisse auch gerne erklären. 
Der E-Bike-Akku-Test (exkl. für 
Clubmitglieder) kostet nur 29 Euro. 

ÖAMTC-Windschutzscheiben-
Service
Steinschläge ade. Ein aufgewirbeltes Steinchen reicht aus, um 
einen sichtbaren Einschlag auf der Windschutzscheibe zu erzeu-
gen. Was nun? Reagiert man richtig und klebt sofort ein Stein-
schlag-Pflaster – gibt’s beim Club – auf den „Pecker“, spart man 
sich oft den teuren Scheibentausch, denn der anfänglich kleine 
Steinschlag kann sich rasch zu einem großen Riss in der Schei-
be ausdehnen. Um das zu vermeiden, empfiehlt es sich, die Be-
schädigung sofort bei Ihrem ÖAMTC-Stützpunkt reparieren zu 
lassen. Durch das Auffüllen mit Spezialharz werden kleine Ein-
schläge auf der Windschutzscheibe nahezu unsichtbar gemacht. 
Diese behält außerdem ihre ursprüngliche Festigkeit und Dicht-
heit, Vignette und Pickerl müssen nicht ersetzt werden.
 

Ultraschall- oder Ozongenerator. Das gesamte Heiz- 

und Lüftungssystem sowie der gesamte Fahrzeug-In-

nenraum werden mithilfe von kaltem und trockenem 

Rauch, der durch Ultraschall erzeugt wird, desinfiziert. 

Gleichzeitig werden Pollen, Gerüche, Mikroben, Pilze 

und Bakterien abgetötet.
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Lassen Sie das Fahr-

werk richtig ein-

stellen, sorgen Sie 

für Ihre Sicherheit 

und ersparen Sie sich 

teure Reparaturen.
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Sicherheit und In-

formation beim 

E-Bike Kauf durch 

den E-Bike-Akku-

Test beim Club.TI
P

P
  

Nach einem Pe-

cker: rasch einen 

Termin vereinba-

ren und nach 20 

Minuten ist alles 

erledigt.

TI
P
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Der neue Toyota Prius  

Die Zukunft der umweltfreundli-

chen Mobilität erfahren Sie in den 

Autohäusern PREM in Gleisdorf 

und Kroisbach mit dem brandneuen 

Toyota Prius. Die Ikone der Hyb-

ridfahrzeuge setzt wieder einmal 

neue Maßstäbe in Sachen Effizienz 

und Nachhaltigkeit. Er verkörpert 

das Engagement von Toyota für 

eine umweltbewusste Zukunft.

Der neue Toyota Prius beein-
druckt mit einem modernen und aero-
dynamischen Design, das nicht nur stilvoll 
aussieht, sondern auch den Luftwiderstand 
reduziert und somit die Effizienz verbes-
sert. Jede Kurve und jeder Winkel wurden 
so gestaltet, dass der Verbrauch minimiert 
und die Leistung maximiert wird.

Das neue Hybridsystem des Prius sorgt 
für ein rundum verbessertes Fahrerleb-
nis bei mehr Leistung und höherer Effi-
zienz: Es umfasst einen 111 kW/148 PS 

Eine neue Ära der Effizienz und Nachhaltigkeit
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starken 2,0-Liter-Ottomotor und einen 
120 kW/160 PS starken Transaxle-Elek-
tromotor an der Vorderachse. Dar-
aus ergibt sich eine Systemleistung von 
164 kW/223 PS, was gegenüber der ak-
tuellen 90 kW/122 PS starken Plug-in-Ge-
neration einen deutlichen Zugewinn an 
Leistung und Beschleunigung bedeutet.

Die neue 13,6 kWh starke Batterie er-
möglicht dank höherer Energiedichte eine 
elektrische Reichweite laut WLTP von bis 
zu 86 Kilometern, wodurch sich die meis-
ten Fahrten im  Alltag im EV-Modus und da-
mit lokal emissionsfrei zurücklegen lassen. 
Platziert wurde das kompakte Batterie-
paket unter den Rücksitzen, was zum 
niedrigen Schwerpunkt und damit zur 
höheren Fahrdynamik beiträgt, ohne die 
Platzverhältnisse zu beeinträchtigen.

Der Akku lässt sich nicht nur extern la-
den, sondern auch über ein optionales So-
lardach. Mit der Kraft der Sonne werden 

unter optimalen Bedingungen täglich acht 
Kilometer elektrische Reichweite gene-
riert. Bei längeren Standzeiten ist sogar 
eine vollständige Aufladung der Batterie 
per Solarkraft möglich.

Nicht nur bei Leistung, Effizienz und De-
sign setzt der Prius neue Maßstäbe, auch 
die Sicherheit genießt höchste Priorität.
Dank Toyota T-Mate, das die neueste Ge-
neration von Toyota Safety Sense umfasst, 
sind die Insassen bestens geschützt. Die 
Assistenzsysteme profitieren dabei von 
Over-the-Air-Updates, wodurch sie auch 
nach Auslieferung des Fahrzeugs weiter-
entwickelt und um neue Funktionen er-
gänzt werden können. Eine verbesserte 
Frontkamera vergrößert den Sichtbereich 
nach vorne und zu den Seiten. Potenziel-
le Gefahren, darunter auch Motorräder 
und Passanten am Fahrbahnrand, werden 
noch früher erkannt. Zusätzliche, nach 
vorn gerichtete Radarsensoren unter-
stützen unter anderem den Spurhalteas-

sistenten, den Querverkehrswarner und 
das Pre-Collision Notbremssystem. Letz-
teres warnt nicht nur zuverlässig vor mo-
torisierten Verkehrsteilnehmern und Fuß-
gängern, sondern verfügt nun auch über 
einen Kreuzungsassistenten. Er reagiert 
beim Abbiegen auf Querverkehr und Pas-
santen, die über die Straße gehen.

Der neue Toyota Prius verkörpert den 
Wandel zu einer nachhaltigen Zukunft 
auf der Straße. Er ist ein Symbol für Fort-
schritt, Technologie und den Einsatz für 
die Umwelt. Treten Sie ein in eine neue 
Ära der Effizienz und des umweltfreund-
lichen Fahrens mit einem Auto, das zudem 
wirklich schön aussieht.

In den Autohäusern PREM in Gleisdorf 
und Großsteinbach/Kroisbach können 
auch Sie sich bei einer Probefahrt vom 
neuen Prius verzaubern lassen. Zahlreiche 
weitere Modelle stehen zur  Auswahl.

www.autohaus-prem.at
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Mit der Markteinführung des 
neuen Mazda CX-60 Plug-in-Hybrid be-
weist Mazda einmal mehr seine Innova-
tionskraft bei der Entwicklung neuer und 
zeitgemäßer Antriebe.

Obwohl der 200 bzw. 254 PS starke 
Sechszylinder-Diesel jede Menge Fahr-
spaß bieten, bleiben die Verbrauchs- und 
Emissionswerte auf einem herausragend 

niedrigen Niveau. So beschleunigt der 
254 PS starke e-Skyactiv D Antrieb den 
Mazda CX-60 in nur 7,4 Sekunden von 
null auf 100 km/h und ermöglicht eine 
Höchstgeschwindigkeit von 219 km/h. 
Dabei liegt der WLTP-Verbrauch bei nur 
5,3 l/100 km und die CO2-Emissionen bei 
137 g/km – hervorragende Werte für ein 
Fahrzeug dieser Klasse mit Sechszylin-
dermotor, Automatik und Allradantrieb. 
Noch niedriger sind die Verbrauchswerte 
in der Variante mit 200 PS, die nach WLTP 
auf nur 5,0 l/100 km und CO2-Emissionen 
von 128 g/km kommen und sich damit 
auch für einen niedrigeren Sachbezug für 
Dienstwagenfahrer qualifizieren.  

Auch die umfassende Palette an fort-
schrittlichen i-Activsense Systemen zur 
Fahrerunterstützung garantiert aktive Si-
cherheit auf höchstem Niveau und berei-
chert jede Fahrt mit noch mehr Komfort.
Mehrere neue Technologien kommen im 
Mazda CX-60 zum Einsatz: See-Through 
View – ein 360°-Monitor der nächsten 
Generation mit erweitertem Sichtfeld bei 
niedrigem Tempo; ein Bergabfahrassistent, 
der das sichere Bergabfahren an steilen 

Mazda erweiterte die Motoren des 

CX-60 um einen höchst effizienten 

Reihensechszylinder-Dieselmotor. 

Dank besonders fortschrittlicher 

Verbrennungstechnologie und dem 

48-Volt-Mild-Hybrid-System zählt 

der Antrieb zu den saubersten 

Dieselmotoren auf dem Markt.

Jetzt auch mit Sechszylinder-Dieselantrieb

Mazda CX-60
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Hängen mit rutschigem oder rauem Stra-
ßenbelag unterstützt, eine adaptive Ge-
schwindigkeitsregelanlage, die jetzt auch 
Geschwindigkeitsbegrenzungen aus der 
Verkehrszeichenerkennung übernehmen 
kann, eine Ausstiegswarnung bei von hin-
ten herannahenden Verkehrsteilnehmern 
sowie eine erweiterte Stauassistenz-
funktion, die jetzt auch neben Bremsen 
und Beschleunigen eine Lenkfunktion bis 
150 km/h bietet. 

Mit dem Driver Personalization System 
hat der Mazda CX-60 zudem eine ka-
merabasierte Gesichtserkennung mit an 
Bord. Das System erkennt automatisch, 
wer auf dem Fahrersitz Platz genommen 
hat und passt die Umgebung – Sitzpositi-
on, Lenkrad, Spiegel, Head-up-Display und 
sogar die Sound- und Klimaeinstellungen 
– automatisch an den Körperbau und die 
persönlichen Vorlieben an.

Vier Ausstattungsvarianten stehen für den 
Mazda CX-60 zur Verfügung. Sie heißen 
Prime-Line, Exclusive-Line, Homura und 
Takumi. Bereits die Basisversion Prime-Li-
ne verfügt über eine umfangreiche Palette 

an Ausstattungsfeatures. Dazu zählen un-
ter anderem das LED-Lichtpaket, 18-Zoll-
Alufelgen, eine Zweizonen-Klimaauto-
matik, ein 12,3 Zoll großes Farbdisplay, 
das Mazda Connect Infotainment-System 
mit integriertem Navigationssystem und    
Wireless Apple CarPlay/Android Auto so-
wie ein üppiges Paket an Sicherheits- und 
Assistenzsystemen. Unter anderem gehö-
ren dazu eine Verkehrszeichen- und Mü-
digkeitserkennung, ein Spurwechsel- und 
Spurhalteassistent, Einparksensoren hin-
ten, ein City-Notbremsassistent mit Fuß-
gängererkennung, eine Berganfahr- und 
Bergabfahrhilfe, eine Ausstiegswarnung 
sowie eine Alarmanlage mit Innenraum-
sensor.

Wenn Sie den CX-60 in einer anderen 
Ausstattungsvariante mit einem der neu-
en höchst effizienten Reihensechszylin-
der-Dieselmotor erleben wollen, sollten 
Sie unbedingt im Autohaus Peternel in 
Bad Radkersburg einen Termin vereinba-
ren und die Faszination CX-60 einfach auf 
sich wirken lassen – Sie werden begeis-
tert sein!

www.peternel.at
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Der Mitsubishi ASX erweist sich 
weiterhin als beliebtes Kompakt-SUV, das 
mit seinem modernen Design und viel-
seitigen Funktionen sowohl in der Stadt 
als auch auf abenteuerlichen Ausflügen 
überzeugt. Mit seinem robusten Äußeren, 
großzügigem Innenraum und fortschrittli-
cher Technologie hat der ASX eine treue 
Fangemeinde gewonnen.

Das äußere Erscheinungsbild des ASX ist 
markant und dynamisch. Klare Linien und 
eine auffällige Frontpartie verleihen ihm 
eine sportliche Ausstrahlung. Die erhöhte 
Bodenfreiheit und die robusten Karosse-
rieelemente sorgen für ein geländetaug-
liches Erscheinungsbild, ohne dabei den 
Komfort im Alltag zu vernachlässigen. Mit 
einer breiten Palette an fortschrittlichen 
Fahrerassistenzsystemen ist der ASX 
nicht nur sicherer, sondern auch komfor-
tabler.

Im Innenraum bietet der ASX ein moder-
nes Fahrerlebnis. Das Smartphone-Link 
Display Audio (SDA) ermöglicht eine 
nahtlose Konnektivität mit Apple Car-
Play® und Android Auto™. Darüber hin-
aus bietet der ASX einen komplett digi-
talen Tacho und ein hochwertiges BOSE® 
Premium-Soundsystem. Der Innenraum 
bietet ausreichend Platz für bis zu fünf 
Passagiere. Sowohl die Beinfreiheit als 
auch der Kopfraum sind großzügig bemes-

Mitsubishi

ASXSo individuell wie Ihr Alltag

Der Mitsubishi ASX hat ein mo-

dernes und sportliches Design mit 

klaren Linien und einer markanten 

Frontpartie. Er verfügt über eine 

erhöhte Bodenfreiheit und robuste 

Karosserieelemente, die ihm ein 

dynamisches Erscheinungsbild ver-

leihen.

Die letzte Generation des ASX von 

Mitsubishi ist bereit für Ihren All-

tag und bietet ein neues Level an 

Technologie und Individualisierung. 

Mit einer Vielzahl von Innovationen 

setzt der ASX Maßstäbe in der B-

SUV-Klasse.

Für Individualisten bietet die ASX-

Generation eine breite Palette an 

Zubehör. 

Autohaus AUER GmbH • Kirchengasse 22, 8102 Semriach • Tel.: 03127/82 52-0, www.autohaus-auer.at
Autohaus Lukas KARGL e.U. • Rettenegg 168, 8674 Rettenegg • Tel.: 03173/82 77, www.auto-kargl.at
Autohaus F. KNOLL GmbH  • Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg • Tel.: 03862/33 811, www.auto-knoll.at

sen, was auch längere Fahrten angenehm 
macht. Der Kofferraum bietet genügend 
Platz für Gepäck oder Einkäufe und kann 
bei Bedarf durch Umklappen der Rücksit-
ze erweitert werden.

Darüber hinaus bietet die neue Genera-
tion des ASX eine große Auswahl an An-
triebstechnologien. Das Line-up umfasst 
den 1.6 Plug-in-Hybrid (PHEV), den 1.6 
Hybrid (HEV), den 1.3 Mild Hybrid und 
den 1.0 Benzinmotor. Diese gewährleis-
ten eine optimale Kombination aus Effi-
zienz und Leistung.

Mitsubishi bekräftigt seine Qualität, indem 
die neue Generation des ASX mit einer 
5-jährigen Werksgarantie zu haben ist. 
Diese Garantie unterstreicht die Zuver-
lässigkeit und Langlebigkeit des Fahrzeugs.
Der neue ASX wurde speziell für den eu-
ropäischen Markt entwickelt und basiert 
auf der CMF-B-Plattform der Renault-
Nissan-Mitsubishi-Allianz. Mit seinem 
markanten Design, dem „Dynamic Shield“ 

und dem ikonischen Logo verkörpert 
der ASX einen starken und dynamischen 
Charakter.
Alle Modelle bieten eine gute Balance 
zwischen Leistung und Effizienz. Für eine 
verbesserte Traktion und Stabilität sind 
einige Modelle mit Allradantrieb ausge-
stattet. Dieser bewährt sich besonders 
auf unterschiedlichen Straßenbedingun-
gen.

Der ASX brilliert auch mit einer Vielzahl 
von technologischen Funktionen. Je nach 
Ausstattung überzeugen Features wie ein 
Infotainment-System mit Touchscreen, 
Smartphone-Konnektivität, Bluetooth 
und USB-Anschlüsse. Er bietet zudem 
eine Vielzahl an Sicherheitseinrichtungen 
an, darunter ein Frontkollisionswarnsys-
tem mit Fußgängererkennung, ein Spur-
halteassistent, ein Verkehrszeichenerken-
nungssystem und ein adaptiver Tempomat. 
Diese Systeme sorgen für maximale Si-
cherheit und entlasten den Fahrer wäh-
rend der Fahrt.

Mit seiner Kombination aus Stil, Raum-
angebot und technologischer Ausstattung 
hat der Mitsubishi ASX eine starke Positi-
on in der Kategorie der kompakten SUVs 
erreicht. Kunden schätzen seine Zuverläs-
sigkeit, vielseitige Alltagstauglichkeit und 
das attraktive Preis-Leistungs-Verhältnis.

Insgesamt bleibt der Mitsubishi ASX eine 
attraktive Wahl für Autokäufer, die ein 
kompaktes SUV mit modernem Design, 
großzügigem Innenraum und fortschrittli-
cher Technologie suchen. Mit seiner Kom-
bination aus Komfort, Leistung und Funk-
tionalität ist der ASX gut gerüstet, um den 
Bedürfnissen von Autofahrern gerecht zu 
werden, egal ob in der Stadt oder abseits 
der ausgetretenen Pfade.

Überzeugen Sie sich und informieren Sie 
sich bei einem Ihrer Mitsubishi-Händler: 
Autohaus AUER in Semriach, Autohaus 
KARGL in Rettenegg oder im Autohaus 
KNOLL in Kapfenberg. Sie werden be-
geistert sein!Fo
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Der neue BMW iX1 vereint 
hochwertige Innenausstattung mit dem 
robusten Charakter eines BMW X-Mo-
dells.
Der BMW iX1 xDrive30 ist das ers-
te allradgetriebene Elektrofahrzeug der 
Marke im Premium-Kompaktsegment. 
Zwei hochintegrierte Antriebseinheiten 
an der Vorder- und an der Hinterachse 
erzeugen gemeinsam eine Leistung, die 
einschließlich eines temporären Boosts 
230 kW/313 PS beträgt. Das Systemdreh-
moment beläuft sich auf 494 Nm. Der 
elektrische Allradantrieb gewährleistet 
souveräne Traktion, Spurtreue und Fahr-
stabilität in jeder Situation. Den Spurt aus 
dem Stand auf 100 km/h absolviert der 
BMW iX1 xDrive30 in 5,6 Sekunden.

Die BMW eDrive Technologie der fünf-
ten Generation umfasst außerdem eine 
hocheffiziente Ladetechnologie mit einer 
analog zum BMW i7 weiter optimierten 
Ladesoftware und eine flach im Fahr-
zeugunterboden angeordnete Hochvolt-

batterie, deren hohe Energiedichte eine 
Reichweite von 417 bis 440 Kilometer 
ermöglicht.

Moderne Premium-Innenaus-
stattung und hoher Komfort
Ein absolutes Highlight des neuen BMW 
iX1 ist das digitale, hochwertige Interieur. 
Analog zur BMW Luxusklasse befindet 
sich in allen Modellen eine flache Arma-
turentafel, das BMW Curved Display, 
eine schwebend wirkende Armauflage 
mit integriertem Bedienfeld und eine in-
direkt beleuchtete Smartphone-Ablage 
im vorderen Bereich der Mittelkonsole. 
Serienmäßig ist auch das innovative Be-
diensystem BMW iDrive verfügbar. Dies 

Eine neue Ära der Fahrfreude im kompakten SAV

BMW iX1

ist konsequent auf eine intuitive Touchbe-
dienung und Sprachsteuerung ausgerich-
tet und ermöglicht somit eine einfachere 
Bedienung.

Regionale Komponenten und 
nachhaltige Produktion
Bei allen neuen Elektromodellen setzt die 
BMW Group auf eine verantwortungsvol-
le Rohstoffgewinnung, verstärkten Einsatz 
von Grünstrom in der Produktion und 
eine effiziente Ladetechnologie. Somit 
fährt man nicht nur Grün, sondern kauft 
auch Grün. 

Mehr dazu in Ihrem GADY-Autohaus in 
Ihrer Nähe. www.gady.at
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Der Sommer ist da und das Wetter lädt dazu ein, mit 
dem Motorrad eine Ausfahrt zu machen.  Aber auf zwei Rädern 
unterwegs zu sein, bedeutet nicht nur Spaß und Freiheit, son-
dern es ist auch nicht ungefährlich – eine umfassende Versiche-
rung bietet da den besten Schutz. Nur so ist man auch auf dem 
Weg zur Arbeit, in den Urlaub sowie auf jeder Motorradtour 
ideal abgesichert. 

Die GRAWE AUTOMOBIL Motorrad-Versicherung bie-
tet allen Bestandskunden und Bestandskundinnen nicht nur eine 
Haftpflichtversicherung für alle einspurigen Kfz über 50 ccm 
Hubraum, sondern auch eine Kaskoversicherung, die um den 
Baustein „Sicherheitsbekleidung“ erweitert werden kann. Die 
GRAWE garantiert Sicherheit und steht für einen maßgeschnei-
derten, flexiblen Schutz, der die individuellen Bedürfnisse unse-
rer Kundinnen und Kunden optimal abdeckt.
Sollte das Motorrad im Winter nicht genutzt werden, kann das 
Kennzeichen einfach bei einer GRAWE-Zulassungsstelle hinter-
legt werden oder ein Saisontarif (Winternachlass) vereinbart 
werden. In diesem Fall gibt es einen Hinterlegungsverzicht und 
das Motorrad kann auch im Winter ohne Einschränkung oder 
zusätzlich anfallenden Selbstbehalt benutzt werden. 

Für all jene, die es lieber gemütlicher mögen und mit dem Mo-
ped unterwegs sind, bietet die GRAWE Moped-Versicherung 
eine ideale Versicherungslösung für einspurige Kfz bis maximal 
50 ccm Hubraum.  

Die GRAWE steht für kundenorientierten Service von der An-
meldung über die kompetente Beratung bis hin zur Unterstüt-
zung bei der Abwicklung im Schadenfall. 
Weitere Informationen zur 
GRAWE AUTOMOBIL Motorrad-Versicherung finden Sie auf 
www.grawe.at/motorrad-versicherung/.

GRAWE AUTOMOBIL – 
Mit dem Motorrad sicher unterwegs
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GRAWE Generaldirektor Mag. Klaus Scheitegel

Kolumne

Robinson Geschäftsführer Paul Schweighofer und Robinson-Vertriebsleiterin 
Sabine Trummer mit Dir.-Stv. Mag. Hans-Peter Auer, Mag. Markus Fischer 
und Bereichsleiter Alois Müller (v.r.n.l.) bei der Übergabe der insgesamt 20 
Kia-Clubmobile vor der Kia-Graz-Zentrale der Firma Robinson.

Immer mobil. Den ÖAMTC Steiermark und das Gra-
zer Autohaus Robinson verbindet eine langjährige Partnerschaft. 
Bereits zum dreizehnten Mal vertraut der Club auf neue Kia-
Modelle von Robinson und setzt auch heuer wieder viele der 
Fahrzeuge als Clubmobile für seine Mitglieder ein. 
Gerade die bevorstehende Urlaubszeit und das damit verbunde-
ne höhere Pannen-Aufkommen machen die rechtzeitige Bereit-
stellung von Clubmobilen notwendig. „Damit unsere Mitglieder 
in jenen seltenen Fällen, in denen eine Behebung der Panne vor 
Ort einmal nicht möglich ist, die Heim- oder Weiterfahrt trotz-
dem fortsetzen können, bedarf es verlässlicher Partner wie dem 
Autohaus Robinson“, so die ÖAMTC-Geschäftsführung.
Bereits Anfang April wurde deshalb die Flotte mit 20 neuen Kia-
Clubmobilen rechtzeitig an den ÖAMTC übergeben. 
„Wir bedanken uns im Namen aller Clubmitglieder sehr herz-
lich für die gute Zusammenarbeit.“

Clubmobile für 
ÖAMTC-Mitglieder

Tankstelle 
2 Löwen

Geöffnet: 24 Stunden/7 Tage
Igo-Etrich-Straße in Kapfenberg  | 0699 19212737

Günstiger tanken bei
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Mit seinem markanten und ae-
rodynamischen Äußeren verkörpert der 
EQE SUV die zeitlose Eleganz, für die Mer-
cedes-Benz bekannt ist. Das Design wur-
de sorgfältig optimiert, um den Luftwider-
stand zu minimieren und die Reichweite 
zu maximieren. Der EQE  bietet nicht nur 
beeindruckende Leistung, sondern setzt 
auch Maßstäbe in Sachen Nachhaltigkeit.
Unter der Haube des EQE SUV befindet 
sich ein leistungsstarker Elektromotor, 
der mit einer hochmodernen Batterie-
technologie kombiniert wird, die eine 
beeindruckende Reichweite und dyna-
mische Beschleunigung ermöglicht. Mit 
einer Gesamtleistung von über 300 kW 
(entspricht etwa 408 PS) bietet der EQE 
SUV eine beispiellose Leistung und eine 
aufregende Fahrerfahrung.

Mercedes EQE SUV
Elektrifizierte Eleganz und fortschrittliche Technologie in einem SUV

Der EQE SUV gehört zu den geräu-

migsten Vertretern seiner Klasse. 

Dabei ist er kompakter als die EQE 

Limousine. Als viertes Modell nach 

den beiden Limousinen EQS und 

EQE sowie dem EQS SUV nutzt der 

EQE SUV die neue reine Elektro-

Plattform. 

Erleben Sie die elektrische 

Perfektion des Mercedes EQE SUV 

im Autohaus Peternel in 

Bad Radkersburg.

Hochwertige Materialien und exquisite 
Verarbeitung schaffen eine Atmosphäre 
von Eleganz und Komfort im Innenraum 
des neuen EQE SUV. Modernste Techno-
logie und intuitive Bedienung bieten ein 
angenehmes Fahrerlebnis. Mit lernfähiger 
Software unterbreitet das Anzeige- und 
Bedienkonzept MBUX personalisierte 
Vorschläge für zahlreiche Infotainment-, 
Komfort- und Fahrzeugfunktionen. Ein 
Highlight im Interieur ist der optionale 
MBUX Hyperscreen. Beim sogenann-
ten Zero-Layer muss der Nutzer weder 
durch Untermenüs scrollen noch Sprach-
befehle geben. Situativ und kontextbezo-
gen werden Applikationen auf der obers-
ten Ebene im Blickfeld angeboten.

Der Mercedes EQE SUV verbindet nicht 
nur Leistung und Stil perfekt, er ist auch 
ein Meister in Sachen Sicherheit. Die ak-
tuelle Generation der Fahrassistenzsys-
teme umfasst zahlreiche Funktionen, die 
Sie unterstützen. Zur generellen Serien-
ausstattung des EQE SUV gehören unter 
anderem ATTENTION ASSIST, Aktiver 
Brems-Assistent, Aktiver Spurhalte-Assis-
tent, Park-Paket mit Rückfahrkamera und 
Geschwindigkeitslimit-Assistent.

Bis zu 590 Kilometer Reichweite(WLTP) 
bietet der EQE SUV.  Das modulare An-
triebskonzept ermöglicht ein großes 
Spektrum an maximalen Gesamt-An-
triebsleistungen von 215 bis 300  kW. Fo
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Der neue BMW X5

Der BMW X5 gewinnt mit den 
nun serienmäßigen Designelementen des 
Modells xLine deutlich an Präsenz und ro-
buster Ausstrahlung. Seine Front wird von 
der Neuinterpretation der Scheinwer-
fer und BMW Niere geprägt. Die neuen 
Scheinwerfereinheiten haben eine flache-
re Kontur und ihre pfeilförmig nach außen 
gerichteten Tagfahrlicht-Elemente über-
nehmen auch die Funktion der Blinker.  
Optional sind Matrix-LED-Scheinwer-
fer mit Kurvenlicht und dem blendfreien 
Fernlicht BMW Selective Beam sowie 
M Shadow Line Leuchten erhältlich.

Als weitere Serienausstattung wird für 
die Sechszylinder-Modelle des neuen 
BMW X5 erstmals die BMW Niere Iconic 
Glow angeboten. Ihre Wasserfallbeleuch-
tung sorgt für ein besonders präsentes 
Erscheinungsbild.
Die Heckleuchten weisen jetzt eine be-
sonders prägnante Kontur der skulptu-
ralen Lichtleitelemente für das Schluss- 

und Bremslicht auf. Die markentypische 
L-Form wird horizontal gespiegelt, sodass 
innerhalb der Heckleuchten ein harmo-
nisch glühendes X-Motiv entsteht.

Auch digitale Technologie bestimmt 
den Fortschritt im Interieur des neuen 
BMW X5. Mit dem BMW Operating Sys-
tem 8 und der jüngsten Generation des 
Bediensystems iDrive hält auch das BMW 
Curved Display. 
Es besteht aus einem 12,3 Zoll großen 
Information Display hinter dem Lenkrad 
und einem Control Display mit einer Bild-
schirmdiagonale von 14,9 Zoll unter einer 
gemeinsamen Glasfläche. Die Touchfunk-
tion des Control Displays ermöglicht eine 
erhebliche Reduzierung von Tasten und 
Reglern zugunsten einer digitalen Steue-
rung zahlreicher Funktionen. Das innova-
tive Cockpit und die damit verbundene 
Modifikation der Instrumententafel geben 
dem modernen Premium-Ambiente eine 
besondere Anmutung.

Der neue BMW X5 unterstreicht seine souveräne Charakteristik durch ein 

präzise modifiziertes Design und eine erweiterte Serienausstattung. Die 

Aktualisierung des Antriebsportfolios umfasst neue Verbrennungsmoto-

ren, ein Plug-in-Hybrid-System der jüngsten Generation und 48-Volt-Mild-

Hybrid-Technologie für alle weiteren Modelle. Zukunftsweisend sind auch 

die neuen Systeme für automatisiertes Fahren und Parken sowie das 

volldigitale Bediensystem iDrive einschließlich BMW Curved Display auf 

der Basis des BMW Operating System 8.
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Die Serienausstattung umfasst jetzt eine 
Instrumententafel mit einer Oberfläche 
in der Ausführung Sensafin mit leder-
ähnlichen Eigenschaften und eine elegant 
geschwungene Interieurleiste in Edelholz-
ausführung. Eine weitere Neuerung ist 
die unterhalb der Interieurleiste im Bei-
fahrer-Bereich integrierte und effektvoll 
hinterleuchtete ambiente Lichtleiste. Ihr 
grafisches Muster wird mit dem Modell-
schriftzug „X5“ ergänzt, bei dem Topmo-
dell trägt sie das M Logo. Das Bedienfeld 
auf der Mittelkonsole beinhaltet zusätzli-
che Touchflächen und einen neugestalte-
ten Gangwahlhebel.

Alternativ zu den serienmäßigen Sportsit-
zen mit Oberflächen in Sensafin werden 
Komfortsitze für Fahrer und Beifahrer 
angeboten. Optional sind außerdem die 
BMW Individual Lederausstattung Meri-
no mit erweiterten Umfängen, die BMW 
Individual Volllederausstattung Merino 
sowie eine aktive Sitzbelüftung und eine 
Massagefunktion erhältlich.

Zu den weiteren Highlights im Programm 
der Sonderausstattungen zählen das neue 
Komfortpaket mit Flächenheizungen und 
einer Thermofunktion für die Cupholder, 
das von LED-Einheiten beleuchtete Pa-
norama-Glasdach Sky Lounge, die Glas-
applikationen für ausgewählte Bedienele-
mente, das Bowers & Wilkins Diamond 

Surround Sound System und das neu kon-
zipierte Travel & Comfort System.

Wenn auch Sie sich für den neuen 
BMW X5 begeistern und Sie ihn hautnah 
erleben wollen, machen Sie doch gleich 
einen Termin in einem Ihrer BMW-GADY-
Autohäuser in Ihrer Nähe aus. 
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Der Subaru XV ist in Österreich 
inzwischen der Bestseller im Modellan-
gebot des japanischen Allradspezialisten. 
Der kompakte Crossover bietet jede 
Menge Fahrspaß und Sicherheit. Ein er-
weitertes Allradmanagement und eine 
adaptive Getriebesteuerung verbessern 
das ohnehin bereits viel gelobte Fahrver-
halten.

Das letzte Facelift des Subaru XV macht 
sich nicht nur technisch, sondern auch in 
puncto Optik bemerkbar: Neben neuen 
Felgen ziert den Subaru XV eine über-
arbeitete Frontpartie, die ihm eine betont 
sportliche Note gibt. Zu seinem anspre-
chenden Äußeren kommt ein hochwerti-
ger Innenraum, der durch ein großzügiges 
Platzangebot überzeugt.

Beim Subaru XV 1.6i stehen die drei Aus-
stattungsvarianten „Pure“, „Style“ und 
„Style Xtra“ zur Wahl. Beim Subaru XV 
1.6i Pure erhält man z. B. bereits Nebel-
scheinwerfer, elektrisch einstellbare, an-
klappbare und beheizbare Außenspiegel, 
Frontscheibenwischerautomatik mit 
Regensensor, Stoffsitze mit orangen Ak-
zentnähten, beheizbare Vordersitze, eine 
Klimaautomatik sowie einen Frontschei-
benwischer-Enteiser.

Subaru XV 
im Autohaus FIOR Graz
Ein kompromissloser Crossover für Abenteurer

Subaru setzt seit über 50 Jahren auf 

Boxermotoren. Im Gegensatz zu an-

deren Motorentypen hat der Boxer-

motor gegenüberliegende Kolben, 

die symmetrisch in einem 180-Grad-

Winkel um die Kurbelwelle ange-

ordnet sind. Dadurch gleichen sich 

die Vibrationen der Kolben aus und 

es wird ein geschmeidiges, vibra-

tionsarmes Fahrverhalten ermög-

licht. Weniger Vibrationen bedeuten 

gleichzeitig weniger Abnutzung, 

wodurch sich die Lebensdauer des 

Motors erhöht. 

Der permanente Allradantrieb 

Symmetrical AWD ist ein fester Be-

standteil von Subaru-Fahrzeugen. 

Alle Subaru-Fahrzeuge sind stan-

dardmäßig mit Symmetrical AWD 

ausgestattet und liefern die Vorteile 

zweier maßgeschneiderter, unter-

schiedlich konstruierter Systeme.
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Mail: office@fior-graz.at
www.fior.at

„Mit SUBARU haben wir uns um 

einen starken Partner erweitert. 

Wir freuen uns, die Subaru-Kun-

den in Graz und Umgebung bei uns 

begrüßen zu dürfen. Subaru ist 

eine spannende und traditionsrei-

che Marke, die natürlich durch die 

Allradkompetenz heraussticht. 

Unsere Mitarbeiter in der Werk-

statt sind bereits auf die neuen 

Modelle bestens eingeschult und 

begeistern sich ebenso für die Mo-

dellpalette wie unsere Mitarbeiter 

im Verkauf.

Thomas Mosburger, Geschäftsführer FIOR Graz

Natürlich ist auch im Subaru XV e-BOXER 
das Fahrerassistenzsystem EyeSight se-
rienmäßig an Bord. Zusätzlich ist der Fah-
rer mit Si-Drive, Schaltwippen am Lenk-
rad, dem neuen, zweistufigen X-Mode 
sowie der adaptiven Getriebesteuerung 
e-Active Shift Control und einer Rück-
fahrkamera für alle Fahrsituationen und 
Fahrbedingungen bestens gerüstet. Die 
e-BOXER-Modelle des Subaru XV stehen 
allesamt auf 18-Zoll-Leichtmetallfelgen.

Genügend Platz bietet der e-Boxer nicht 
nur seinen Fahrgästen, sondern auch im 
Kofferraum findet sich bei bis zu 340 Li-
tern ausreichend Raum – auch für große 
Einkäufe. 

Der Subaru XV e-BOXER bewährt sich 
durch seine 22 cm Bodenfreiheit be-
sonders im Gelände, macht aber auch 
im urbanen Bereich eine ausgezeichne-
te Figur und sprintet dank seiner opti-
mierten Motorisierung hurtig vor. Der 
Subaru e-BOXER kombiniert erstmalig 
den bekannten und bewährten Subaru 

BOXER-Motor mit einem Elektromotor, 
um sowohl sportliches Fahren als auch 
einen ruhigen, komfortablen Innenraum 
ohne laute Geräusche oder Vibrationen 
zu bieten. Rein elektrisch kommt der 
Mild-Hybrid mit seinen 12,3 kW Elektro-
motor bis zu 1,6 km. 
In Verbindung mit dem 84 kW/114 PS 
starken 1,6-Liter-Boxer stehen sieben La-
ckierungen zur Wahl, für den e-Boxer gibt 
es sogar zehn Außenfarben.
Der neue Subaru e-BOXER hat ein an-
sprechendes Drehmoment von 194 Nm 
bei 4.000/min. und sorgt für sicheres und 
angenehmes Fahren.

Der Subaru XV ist ein Crossover, der 
sowohl Abenteuerlustige als auch an-
spruchsvolle Fahrer begeistert. Mit sei-
nem robusten Design, der bewährten All-
radtechnologie und einem komfortablen 
Innenraum ist der XV bereit, alle Heraus-
forderungen zu meistern.

Buchen Sie eine Probefahrt im Autohaus 
FIOR in Graz, Kärntner Straße 256.
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Mit dem ISUZU D-Max haben Sie das optimale Allround-Fahrzeug und das passende Zugfahrzeug für Ihren Wohnwagen – und bei ISUZU FIOR gibt es die 
passende Beratung dazu.

Einsteigen & Losfahren mit dem 
ALL-IN-Camping-Paket von FIOR 
Camping
Alle Reisemobile und Wohnwagen von 
FIOR Camping sind voll ausgestattet. Sie 
finden Camping-Tische, Stühle, Koch-
utensilien, Geschirr, Chemie, Gasflaschen 
und vieles mehr vor. Dadurch müssen Sie 
bei FIOR Camping lediglich Ihre Kleidung 
und Verpflegung einpacken. Das ALL-IN-
SORGLOS-CAMPING-Paket ermöglicht 
Ihnen ein sorgenfreies Camping-Erlebnis.

Neu im Angebot sind auch Dachzelte, 
die bei FIOR Camping gemietet werden 
können. Sie bieten maximale Flexibilität 
während Ihres Campingtrips und ermög-
lichen es, die Natur hautnah zu erleben 
und dennoch ausreichend vor Wind und 
Wetter geschützt zu sein. Die Dachzelte 
von FIOR Camping zeichnen sich durch 
ihre hohe Qualität und Sicherheit aus. Sie 
sind leicht zu handhaben und bestehen 
aus hochwertigem, atmungsaktivem Se-
geltuchgewebe. Ein robustes Überdach 
aus Polyester sorgt für Regenschutz. Zu-
sätzliche Moskitonetze an den Fenstern 
und Eingängen gewährleisten einen un-
gestörten Schlaf. Die Dachzelte verfügen 
über einen Eingang und drei Fenster.

„Campen aber richtig“
Maximal Camping – FIOR Camping

Wenn Sie einen Wohnwagen mieten 
möchten, bietet FIOR Camping ebenfalls 
Top-Modelle an. Diese Wohnwagen sind 
hochwertig möbliert und äußerst kom-
fortabel ausgestattet. Optional können Sie 
bei FIOR Camping auch das Zugfahrzeug 
ISUZU D-MAX mieten, um eine starke 
Kombination für Ihren Campingurlaub 
zu nutzen. Für alle Wohnwagen-Modelle 
gilt selbstverständlich auch das ALL-IN-
SORGLOS-CAMPING-Paket.  Alle Wohn-
wagen sind vollständig ausgestattet.

Ziel vom FIOR-Camping-Team ist es, ein stressfreies und angenehmes Campingerlebnis zu bieten.

Die Dachzelte bestehen aus hochwertigem 
Canvas-Stoff, der für Atmungsaktivität sorgt.
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Graz • Kapfenberg • Leoben • Voitsberg

ISUZU Fior Graz
Kärntner Straße 256, 8054 Graz

Tel.: 0316/28 71 67 | office@isuzufior.at
www.fior.at

Persönlich mehr für Sie.

Mit ISUZU gut gezogen

Der Isuzu D-MAX ist bekannt für 
seine Vielseitigkeit und seine Alltagstaug-
lichkeit. Er wurde entwickelt, um selbst 
den härtesten Bedingungen standzuhalten 
und bietet alle Merkmale, die man von 
einem robusten Pick-up erwartet.

Das Design des D-MAX legt den Fokus 
auf Kraft und Robustheit. Bereits auf den 
ersten Blick strahlt er Stärke und Aus-
dauer aus. Der D-MAX vereint diese 
Robustheit mit exzellenter technischer 
Ausstattung und Leistung. Mit einer be-
eindruckenden Zuladung von bis zu 1,1 
Tonnen und einer Anhängelast von bis zu 
3,5 Tonnen sowie dem zuschaltbaren All-

Alles aus einer Hand: Mit dem ISUZU D-MAX bietet Österreichs größter ISUZU-Händler FIOR gleich das pas-

sende Zugfahrzeug für Ihren Wohnwagen – und das auch zur Miete. Zudem stattet FIOR Ihren Pick-up ganz 

nach Ihren Anforderungen aus.

radantrieb ist er in der Lage, jeden Wohn-
wagen zu ziehen und jedes Gelände zu 
bewältigen.
Der D-MAX verfügt über mehr als 20 Si-
cherheits- und Assistenzsysteme, die das 
Handling verbessern und die Sicherheit 
im Straßenverkehr erhöhen. Zum Beispiel 
unterstützt die Anhängerschlingerkon-
trolle auch bei hoher Geschwindigkeit 
und Belastung ein sicheres Fahrverhalten. 
Der D-MAX ist sowohl mit einem Sechs-
Gang-Schaltgetriebe als auch mit einem 
Automatikgetriebe erhältlich. Mit seiner 
technischen Ausstattung, einschließlich 
des Differenzialsperrsystems, bleibt er si-
cher auf Kurs.

Mit einer Dachlast von 100 kg bietet der 
D-MAX zusätzliche Einsatzmöglichkei-
ten. Sie können Dachträger oder Boxen 
installieren, um zusätzlichen Stauraum zu 
gewinnen.

FIOR Camping betont, dass die Mobili-
tät ihrer Kunden ihre Aufgabe ist. Daher 
bieten sie allen, die einen Wohnwagen be-
sitzen, jedoch kein passendes Allrad-Zug-
fahrzeug für das Camping haben, die Mög-
lichkeit, entweder ein Fahrzeug zu mieten 
oder beides gleichzeitig zu mieten.
FIOR Graz, in der Kärntner Straße 256, 
ist der größte ISUZU-Händler und idealer 
Ansprechpartner.

Mit einem FIOR-CAMPING-Gut-

schein haben Sie das ideale 

Geschenk für freiheitsliebende 

Menschen.
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Komfortabler und stilvoller SUV für das moderne Leben
Citroën präsentiert mit Stolz den Citroën C5 Aircross, einen eleganten und komfortablen SUV, der für das mo-

derne Leben geschaffen ist. Mit seinem einzigartigen Design, der geräumigen Innenraumgestaltung und fort-

schrittlichen Technologien setzt der C5 Aircross neue Maßstäbe in der Kategorie der kompakten SUVs.

Der neue C5 Aircross bietet 
elegantes Design, aufgeräumtes Wohlfühl-
ambiente und modernste Technologie an 
Bord. Gleichzeitig baut er auf seinen be-
währten Stärken Modularität und einen 
im Segment unübertroffenen Komfort auf. 
Damit hat der SUV das Potenzial, an die 
Erfolge seines Vorgängers anzuknüpfen.
Das äußere Erscheinungsbild des Citroën 
C5 Aircross ist geprägt von einem kraft-
vollen und dennoch raffinierten Design. 
Mit seinem markanten Frontgrill, den brei-
ten Kotflügeln und den robusten Karosse-
rielinien zieht der C5 Aircross alle Blicke 
auf sich. Das charakteristische zweifarbige 
Dach und die skulpturale Formgebung 
verleihen dem Fahrzeug eine moderne 
und dynamische Ausstrahlung.
Charakteristisch für den neuen Citroën 
ist die V-förmige LED-Lichtsignatur im 

Klaviertasten-Look, die den Frontschein-
werfern einen moderneren Look verlei-
hen. Logo und Lichtsignatur werden am 
unterem Rand des Kühlergrills durch eine 
schwarz lackierte Leiste unterstrichen.  
Wie an der Fahrzeugfront, verfügt der C5 
Aircross auch am Heck über eine neue 
dreidimensionale LED-Lichtsignatur mit 
neu gestalteten Heckleuchten.

Neben der Überarbeitung des Exterieurs 
wurde auch der Innenraum moderner ge-
staltet, mit Verbesserungen bei Komfort 
und Technologie, die schon beim Einstei-
gen deutlich werden.
Der C5 Aircross hat jetzt einen neuen 
10-Zoll-Touchscreen, der auf dem Arma-
turenbrett zu schweben scheint und die 
Ergonomie verbessert, indem er einen di-
rekten Zugang zu den Klimareglern und 

eine höhere Ablesbarkeit bietet. 
Die hohe und große Mittelkonsole wur-
de ebenfalls überarbeitet und optisch 
aufgeräumt. Der neue kleine Schalter 
für die Gangwahl ersetzt den bisherigen 
bei Fahrzeugen mit Automatikgetriebe, 
begleitet durch das Bedienelement zur 
Auswahl des Fahrmodus (Elektro, Hybrid 
oder Sport) bei der Hybridversion. In der 
Mittelkonsole befindet sich außerdem ein 
neues Ablagefach sowie ein zweiter, zu-
sätzlicher USB-Anschluss.

Der C5 Aircross bietet eine breite Palette 
an Motoren, doch als Plug-in-Hybridversi-
on verfügt der neue C5 Aircross dank ei-
nes Elektromotors (81,2 kW/110 PS), der 
den Verbrennungsmotor (133 kW/180 
PS) unterstützt, über eine Systemleistung 
von 165 kW (224 PS) und ein Gesamt-

Citroën C5 Aircross 
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Autohaus FRIESZL GmbH • Untere Hauptstr. 48, 8234 Rohrbach/Lafnitz • Tel.: 03338/24 29, www.autohaus-frieszl.at
Autohaus FRITZ GmbH & Co KG • Bürgergasse 22, 8200 Gleisdorf • Tel.: 03112/21 17, www.autohausfritz.at
Autohaus ING. J. NESSWALD • Grazer Vorstadt 62, 8570 Voitsberg • Tel.: 03142/22 351, www.nesswald.at

drehmoment von 360 Nm. Der C5 Air-
cross Hybrid bietet den Komfort eines zu 
100 % elektrischen Antriebs im Nahbe-
reich bis 61 km nach WLTP.  Auf längeren 
Fahrten übernimmt der Benzinmotor. Das 
elektrische 8-Stufen-Automatikgetrie-
be ë-EAT8 optimiert die Schaltvorgänge 
und sorgt für ein noch gleichmäßigeres 

und angenehmeres Fahren. Es bietet zwei 
Bremsmodi mit Energierückgewinnung. 
Der C5 Aircross Hybrid kann bequem 
zu Hause, am Arbeitsplatz oder an einer 
öffentlichen Ladestation aufgeladen wer-
den. Mithilfe der My Citroën App kann via 
Smartphone die Batterieladung und ver-
bleibende Reichweite überprüft werden 

sowie tägliche Ladevorgänge und die  Vor-
klimatisierung des Innenraums program-
miert werden.
Weitere Informationen bekommen Sie 
gerne bei  Ihrem Citroën-Partner – Au-
tohaus NESSWALD in Voitsberg, Auto-
haus FRITZ in Gleisdorf und Autohaus 
FRIESZL in Rohrbach/Lafnitz.
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Auf der Suche nach steuerlicher Beratung?
Die Antwort:

Fassadenreinigung –
für eine gepflegte und ansprechende Gebäudeoptik

Eine gepflegte und ansprechende Fassade ist nicht nur ein 

erfreulicher Blickfang, sondern eine intakte und saubere 

Fassade schützt auch vor Umwelteinflüssen und trägt zu 

einer hohen Lebensdauer bei.

Die Fassade spielt eine entscheidende Rolle für den 

Gesamteindruck eines Gebäudes und ist Aushängeschild 

jeder Immobilie.
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Eine regelmäßige Fassadenreini-
gung bietet zahlreiche Vorteile, die nicht 
nur zur ästhetischen Verbesserung bei-
tragen, sondern auch langfristige Effekte 
haben.

Der offensichtlichste Vorteil der Fassa-
denreinigung ist die Verbesserung des 
Erscheinungsbildes eines Gebäudes. Im 
Laufe der Zeit sammeln sich Schmutz, 
Algen, Staub, Pollen, Abgase und andere 
Umweltverschmutzungen auf der Fassade 
an, was zu einer graustichigen, verblassten 
und unansehnlichen Optik führen kann. 
Durch eine gründliche Reinigung werden 
diese Verunreinigungen entfernt, und die 
Fassade erstrahlt wieder in neuem Glanz. 
Dies kann einen positiven Eindruck auf 
Besucher und Kunden hinterlassen und 
z. B. das Image eines Unternehmens oder 
einer Einrichtung stärken oder bei einem 
geplanten Immobilienverkauf ein ent-
scheidender Faktor sein.

Ein weiterer wichtiger Vorteil der Fassa-
denreinigung ist der Schutz der Bausubs-

tanz. Schmutz, Algen, Moos und andere 
Ablagerungen können im Laufe der Zeit 
die Oberfläche der Fassade angreifen und 
Schäden verursachen. Eine regelmäßige 
Reinigung hilft, diese schädlichen Einflüsse 
zu entfernen und das Material der Fassa-
de zu schützen. Teuren Reparaturen oder 
einer vorzeitige Instandsetzung der Fassa-
de kann dadurch vorgegriffen werden.

Ebenfalls wesentlich ist: Die Fassadenrei-
nigung trägt auch zur Verbesserung der 
Energieeffizienz bei. Eine verschmutzte 
Fassade kann die Sonneneinstrahlung re-
flektieren oder absorbieren, was zu einer 
erhöhten Wärmeaufnahme im Gebäude 
führen kann. Durch die Entfernung von 
Verschmutzungen wird die Reflexion der 
Sonnenstrahlen verbessert, was zu einer 
geringeren Wärmeabsorption führt. Dies 
kann den Energieverbrauch für die Klima-
tisierung des Gebäudes reduzieren und 
so zu einer besseren Energiebilanz führen.

Last but not least kann eine professio-
nelle Fassadenreinigung dazu beitragen, 

die Langlebigkeit der Fassade zu erhalten. 
Durch die rechtzeitige Entfernung von 
Verschmutzungen und Verunreinigungen 
wird das Risiko von Materialverfall, Riss-
bildung oder anderen Schäden verringert. 
Eine regelmäßige Reinigung trägt somit 
zur langfristigen Werterhaltung des Ge-
bäudes bei und verlängert die Lebensdau-
er der Fassade.

Abschließend kann gesagt werden, dass 
die Fassadenreinigung zahlreiche Vorteile 
bietet, die über das ästhetische Erschei-
nungsbild hinausgehen. Von der Verbes-
serung des Gesamteindrucks über den 
Schutz der Bausubstanz bis hin zur Ener-
gieeffizienz und langfristigen Werterhal-
tung gibt es viele gute Gründe, regelmä-
ßig eine professionelle Fassadenreinigung 
durchzuführen.
Erfahren Sie mehr über die Vorteile einer 
professionellen Fassadenreinigung bei 
einem Experten – wie Fassadenreinigung 
BADER (www.oberflaechen-technik.at) –, 
um die optimale Pflege Ihrer Gebäudefas-
sade zu gewährleisten.



28 | DAS Sicherheits- und Informationsmagazin www.sichere-steiermark.at | 29

E-Bikes erfreuen sich stark stei-
gender Beliebtheit und der richtige Um-
gang mit dem E-Bike will geübt sein. Viele 
– auch die Generation 50+ – haben sich 
ein E-Bike gekauft und machen damit auch 
längere Touren. Um die Sicherheit zu er-
höhen, bietet Hervis in Kooperation mit 
dem ÖAMTC Steiermark kostenlose 
E-Bike-Kurse an ausgewählten ÖAMTC-
Stützpunkten an.

Sicher unterwegs mit dem E-Bike

In Theorie und Praxis: Sicherer unterwegs auf 
dem E-Bike mit den kostenlosen Mobilitäts-
Kursen des ÖAMTC Steiermark.

Ergänzende Informationen zu 
diesen Kursen unter

Mag. Jürgen Pucher     
Tel.: 0676/88 99 22 44
und
Mag. Arne Öhlknecht    
Tel.: 0664/410 65 12
oder per mail an: 
office@familienmanagement.at

Die beiden Sportwissenschafter Mag.   
Jürgen Pucher und Mag.  Arne Öhlknecht 
erläutern in 2 Stunden die Elektrofahr-
räder, führen ein Verkehrsregel- und Ver-
haltens-Update im Straßenverkehr durch 
und geben praktische Tipps zum Kurven-
fahren, Bremsen, sicherem Stehenbleiben, 
Berganfahren und vielem mehr. 
Das Hauptaugenmerk wird auf praktische 
Übungen gelegt. 

Anmeldung

Jetzt anmelden unter: 
biketraining.hervis.at 
oder unter Verwendung des 
QR-Codes
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Die Sportwissenschafter Mag. Arne Ölknecht und Mag. Jürgen Pucher bieten in den 2-stündigen kostenlosen Kursen ein tolles Programm für E-Bike-Fahrer. 
Notwendige Theorie und ganz viele Übungen, die gut erklärt und mit permanenter Begleitung absolviert werden können. Die Teilnehmer 2022 hatten viel 
Spaß und fühlten sich nach den Trainings deutlich sicherer und besser unterwegs. Ein Auftrag für den ÖAMTC dieses Programm auch heuer mit noch mehr 
Terminen anzubieten.

 � Samstag 09.09. 10.00 - 12.00 Uhr     ÖAMTC Mürzzuschlag

 � Donnerstag 14.09. 16.00 - 18.00 Uhr     ÖAMTC Leibnitz 

 � Samstag 16.09. 10.00 - 12.00 Uhr     ÖAMTC Hartberg

 � Donnerstag 21.09. 16.00 - 18.00 Uhr     ÖAMTC Bärnbach|Voitsberg

 � Samstag 23.09. 10.00 - 12.00 Uhr     ÖAMTC Graz West

Folgende Termine sind in der Steiermark heuer noch möglich – 
die Gruppengröße beträgt pro Termin 10 Personen. 
Eigenes E-Bike und Helm sind  Voraussetzung für die Teilnahme. 

Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.
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Sicher unterwegs mit dem E-Bike
TERMINE
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Elektromobilität: Acht Wallboxen im ÖAMTC-Test

Die jüngste Untersuchung des 
ÖAMTC und seiner Partnerclubs wid-
mete sich der Wallbox und damit einem 
Produkt, dessen Relevanz mit der  Ver-
breitung der E-Mobilität rasant wächst. 
Diesmal standen acht solcher Ladeeinhei-
ten auf dem Prüfstand, die das Label von 
bekannten Kfz-Herstellern tragen. 
„Wenn es um das Laden zu Hause geht, 
sind ja meist Boxen von spezialisierten 
Firmen das Mittel der Wahl. Allerdings 
versuchen die Fahrzeughersteller mitt-
lerweile ebenfalls auf diesem Markt Fuß 
zu fassen“, erklärt ÖAMTC-Techniker 
Florian Merker den Hintergrund der ak-
tuellen Testreihe. Übrigens spielt es kei-
ne Rolle, ob Box und E-Auto das gleiche 
Logo tragen:  Alle Ladeeinheiten wurden 
mit mehreren Fahrzeugen getestet, eine 
„Bevorzugung“ der eigenen Marke konn-
te nicht festgestellt werden. Wobei nur 
zwei der geprüften Boxen, die Modelle 
von Tesla und Peugeot, tatsächlich unter 
dem Dach dieser Kfz-Marken gebaut wer-

Alle Modelle mit „Gut“ beurteilt, Unterschiede liegen im Detail

den. Der Rest stammt von Automobilzu-
lieferern oder Wallbox-Spezialisten und 
ist „nur“ entsprechend gebrandet.

Die Testergebnisse fasst der ÖAMTC-
Experte wie folgt zusammen: „Die Basis-
funktionen meistern alle Modelle ohne 
Schwierigkeiten. Auch Lade-Abbrüche 
oder Sicherheitsprobleme, beispielsweise 
in den Fehlerstrom-Abschalteinrichtun-
gen, haben wir bei keinem Produkt fest-
gestellt.“ Warum es trotzdem bei keiner 
der getesteten Wallboxen für ein „Sehr 
gut“ gereicht hat? „Auch wenn jedes 
Produkt bedenkenlos empfohlen werden 
kann, gibt es kleinere Schwächen. Die sind 
je nach Modell unterschiedlich und führen 
letztlich dazu, dass keine Wallbox die ab-
solute Top-Wertung schafft“, so Merker. 

Detaillierte Ergebnisse und Beschreibun-
gen aller Testkandidaten gibt es unter 
www.oeamtc.at/tests/elektromobilitaet/
wallboxentest-2023/.

Kaufentscheidung hängt 
von Budget und 
persönlichen Präferenzen ab

Für welche Box man sich letztlich ent-
scheidet, hängt einerseits vom Budget ab, 
andererseits von den persönlichen Präfe-
renzen, z. B. in Sachen Zubehör. 
Testsieger ist jedenfalls die Wallbox Pulsar 
Plus von Hyundai, die mit durchschnittlich 
911 Euro zu Buche schlägt und damit im 
gehobenen Preissegment zu finden ist. 
Dafür bekommt man eine außergewöhn-
lich kompakte Box mit einer sehr guten 
App und einer auffälligen Anzeige, die 
schon von Weitem den aktuellen Lade-
status anzeigt. 
„Nicht ganz so gelungen: Das Kabelma-
nagement, das umso schwieriger ist, je 
kleiner die Box ist. Und in Zeiten hoher 
Strompreise auch nicht unwesentlich: 
Der Stromverbrauch im Stand-by-Modus 
könnte geringer sein“, fasst der ÖAMTC-
Techniker zusammen. Fo
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ÖAMTC-Tipps für Verbraucher:innen

• Vor dem Kauf: Ausstattungswünsche (z. B. App, Stromzähler, Statistiken, 
Stromeinstellungen, Zugriffsschutz) genau definieren.

• Die Installation einer Wallbox darf nur von einer qualifizierten Elektro-
fachkraft durchgeführt werden. Ladeeinrichtungen für Elektrofahrzeuge 
sind beim Netzbetreiber grundsätzlich anzumelden und bei mehr als 
11  kW genehmigungspflichtig.

• Auf eine beiliegende oder zumindest per Download auf der Hersteller-
seite abrufbare Konformitätserklärung achten.

• Ein gutes Kabelmanagement samt Steckergarage erleichtert den Umgang 
mit der Wallbox im Alltag.

• Eine Wallbox mit Steckerbuchse sollte über eine schaltbare Verriegelung 
des Ladekabels verfügen, damit das Ladekabel auch in einem frei zugäng-
lichen Bereich wie einem Carport vor Diebstahl gesichert werden kann.

• Bei Einbindung in eine Photovoltaik-Anlage auf Kompatibilität der Schnitt-
stellen achten.

Der ID. Charger von VW ist am anderen 
Ende der Tabelle angesiedelt. Eine Emp-
fehlung ist sie – wie man an der Gesamt-
note „Gut“ sieht – dennoch wert. 
Merker: „VW konzentriert sich beim 
günstigen ID. Charger einzig und allein auf 
das sichere Laden. Sonderfunktionen und 
Komfortausstattung sucht man vergeblich, 
auch eine App ist nicht vorhanden. Wer 
darauf nicht verzichten möchte, muss 
zum ebenfalls erhältlichen ID. Charger 
Connect greifen.“ Was man jedoch sehr 
wohl bekommt: gutes Kabelmanagement 
und den geringsten Stand-by-Verbrauch. 
Reicht das aus, ist man mit dieser preis-
werten Variante sehr gut bedient.
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Der Trend zum Elektrofahrrad 
ist ungebrochen und macht auch vor ge-
ländegängigen Mountainbikes nicht halt. 
Der ÖAMTC und seine Partnerorganisa-
tionen haben daher acht aktuelle Modelle 
getestet, mit durchwegs zufriedenstellen-
den Ergebnissen, wie ÖAMTC-Techniker 
Steffan Kerbl erklärt: „Sechs der Räder 
wurden mit 'gut', zwei mit 'befriedigend' 
beurteilt. Die Unterschiede haben aller-
dings wenig mit den Fahreigenschaften zu 
tun, sondern erklären sich eher aus Nuan-
cen in der Bauweise und beim E-Antrieb.“ 
Untersucht wurden ausschließlich voll-
gefederte E-Mountainbikes, die zum Zeit-
punkt der Testkäufe (im November 2022) 
für unter 5.000 Euro erhältlich waren.

Die wichtigsten Erkenntnisse 
aus dem ÖAMTC-Test

Der Testsieger ist ein Allrounder und 
kommt von Cube: Das Stereo Hybrid 
überzeugt u. a. mit sehr guten Bremsen, 
einer Vielzahl an nützlichen Anzeigen und 
einer Sitzposition, die es auch auf ebenen 

Strom am Berg – 
E-Mountainbikes im ÖAMTC-Test
Mobilitätsclub untersucht acht aktuelle Modelle – Ergebnisse durchwegs zufriedenstellend

Straßen angenehm zu fahren macht. Kri-
tikpunkte: der begrenzte Lenker-Einschlag 
und der Akku-Ausbau, der sich relativ 
kompliziert gestaltet. Die übrigen fünf mit 
„gut“ bewerteten Räder sind ebenfalls 
zu empfehlen und verfügen über unter-
schiedliche Stärken und Schwächen.
Mit „befriedigend“ wurden zwei Bikes be-
wertet: „Das Scott Strike eRide 940 ver-
fügt zwar über eine angenehme Ergono-
mie und einen gut ansprechenden Motor. 
Leider ist die Sattelstütze nicht optimal 
bedienbar und die Akku-Kapazität mit nur 
500 Wh relativ begrenzt“, erklärt Kerbl. 
Ein durchaus sicherheitsrelevantes Prob-
lem, das aber auch andere Modelle im Test 
aufweisen: der Verbau von Bremshebeln, 
deren Bedienung zwei Finger erfordert. 
Kerbl: „Bei Bergabfahrten ist es essenziell, 
dass man den Lenker auch beim Bremsen 
möglichst stabil umfassen kann.“
Ebenfalls nur „befriedigend“: das Canyon 
Neuron: On 8, das mit wendigem Fahr-
verhalten und sehr guten Bremsen punk-
tet. „Leider ist der Motor nicht nur etwas 
zu schwach, sondern gleichzeitig sehr laut. 
Und: Die Ladezeit – ein Adapter für das 

Laden des ausgebauten Akkus muss übri-
gens extra gekauft werden – ist mit neun 
Stunden überaus lang“, hält der ÖAMTC-
Experte fest.

Akku und Antrieb – auf das 
Gelände kommt es an

Ein wichtiger Teil des ÖAMTC-Tests 
waren die Eigenschaften und Leistungs-
fähigkeit von Akku und Antrieb. „Auf we-
niger anspruchsvollen Forst-, Feld- und 
Fahrradwegen waren die Unterschiede 
noch gering.  Anders im teils steilen Trail-
betrieb kristallisierten sich Vorteile für 
die mit Bosch-Antrieben ausgestatteten 
Räder heraus, mit denen sich schwierige 
Passagen deutlich einfacher überwinden 
ließen“, fasst Kerbl zusammen. Die Reich-
weite hängt sowohl von der Akku-Größe 
als auch von der Effizienz des Antriebs ab: 
Je nach Modell sind 70 bis 110 Kilometer 
möglich – das allerdings in der Ebene. Bei 
einer Steigung von durchschnittlich zehn 
Prozent waren 1.370 bis 2.180 Höhen-
meter drin. Fo
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ÖAMTC-Tipps für den Kauf

Egal, für welches Modell man sich letzt-
lich entscheidet: Eine Probefahrt vor 
dem Kauf ist Pflicht. Und: Wer sich die 
Anschaffung eines E-Mountainbikes über-
legt, sollte sich bewusst sein, dass deren 
Einsatzgebiet ein Mindestmaß an Fitness 

und fahrerischem Können erfordert. „Die 
Elektro-Unterstützung macht es sicher 
leichter, auch steileres und unwegsames 
Gelände bergauf zu bezwingen – spätes-
tens die Abfahrt ist und bleibt aber oft 
extrem herausfordernd“, stellt Kerbl klar. 

• Grundsätzlich sollte man vorab wis-
sen, wohin man mit dem Rad will – für 
städtische Fahrten oder den Weg zur 
Arbeit eignen sich E-Mountainbikes 
aufgrund ihrer Bauweise nur sehr be-
dingt.

• Die richtige Rahmengröße und opti-
male Einstellung der Dämpferelemen-
te sind essenziell für den Fahrspaß 
– beides sollte bzw. muss aber von 
Fachleuten erledigt werden. 

• Entscheidend für das Fahrvergnügen 
ist außerdem der Lenker: Bremse, 
Sattelstütze und Schaltung sollten gut 
erreichbar sein. Beim Bremshebel ist 
einer „Einfingerbremse“ unbedingt 
der  Vorzug zu geben, um bergab si-
cher unterwegs zu sein.

• Bei der Probefahrt Zeit lassen und 
auch auf Ergonomie und Handling 
achten.

• Wenn noch nicht vorhanden, am bes-
ten gleich beim Kauf des Bikes zusätz-
lich in entsprechende Sicherheitsaus-
rüstung investieren.

Alles rund um das Thema E-Bike und die 
Leistungen des ÖAMTC in Sachen (E-)
Fahrrad gibt es unter www.oeamtc.at/
fahrrad.
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Im Wifi Graz fand Anfang Juni er-
neut die alljährliche Landesmeisterschaft 
der Kfz-Techniker statt, bei der der Nach-
wuchs des ÖAMTC sein Können unter 
Beweis stellte. In diesem Jahr nahmen 18 
Lehrlinge aus steirischen Lehrbetrieben 
an dem Wettbewerb teil, darunter Jonas 
David Vogrin vom ÖAMTC-Stützpunkt 
in Schladming und Sebastian Prügger von 
der Landeszentrale Graz. Beide befinden 
sich im 3. Lehrjahr und werden im kom-
menden Jahr ihre Lehrabschlussprüfung 
absolvieren.

An vielen Stationen mussten die teilneh-
menden Lehrlinge ihr praktisches Ge-
schick und ihr theoretisches Wissen als 
Kfz-Techniker unter Beweis stellen.  Auf-
gaben wie der Wechsel eines Zahnrie-
mens, die Anfertigung von Bremsleitungen 

Stolz auf den Erfolg der 
     jungen „Gelben Engel“!
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V. l. n. r.: Landesinnungsmeister Thomas Marichhofer, Markus Resetarits (ÖAMTC Schulung), Sebastian Prügger, Jonas Vogrin, Mag. Barbara Leitner (Innungs-
geschäftsführerin), Landeslehrlingswart Georg Hauptmann und Alois Müller (Bereichsleiter ÖAMTC)

und die Diagnose am Fahrgestell verlang-
ten den Teilnehmern ein hohes Maß an 
Fachkenntnis ab. Jonas David Vogrin und 
Sebastian Prügger meisterten die Heraus-
forderungen mit Bravour.

Jonas David  Vogrin konnte sich schließlich 
als strahlender Sieger feiern lassen. Seine 
herausragende Leistung und sein fach-
liches Können verhalfen ihm zum ersten 
Platz. Dieser großartige Erfolg ermöglicht 
ihm die Teilnahme an der Bundesmeister-
schaft im Herbst, die dieses Jahr in Salz-
burg stattfinden wird. Dort wird er den 
steirischen ÖAMTC würdig repräsentie-
ren.

Auch Sebastian Prügger konnte sich über 
eine hervorragende Platzierung freuen. 
Mit seinem fünften Platz zeigte er sein 

Können und seine Einsatzbereitschaft. 
Die Top-Platzierung ist ein weiterer Be-
weis für die hohe Qualität der Ausbildung 
beim ÖAMTC und unterstreicht die Leis-
tungsstandards, die auf dem Markt er-
reicht werden.
Die Leistungen unserer Lehrlinge machen 
uns stolz und bestätigen uns in unserem 
Anspruch, den hohen Anforderungen des 
Marktes und auch unserer Mitglieder ge-
recht zu werden. Wir legen großen Wert 
auf laufende fachliche und persönliche 
Weiterentwicklung unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, um unseren Mit-
gliedern stets den besten Service bieten 
zu können.

Der gesamte ÖAMTC Steiermark gratu-
liert Jonas Vogrin und Sebastian Prügger 
herzlich zu diesem Erfolg. 

Cybex Solution S2 i-Fix

Integrierter linearer Sei-
tenaufprallschutz, 12-fach 
höhenverstellbare Komfort-
kopfstütze, Belüftungssystem, 
neigungsverstellbare Rücken-
lehne, energieabsorbierende 
Schale.

Römer Kidfix M i-Size

Sehr einfacher Sitzeinbau und 
sehr einfaches Anschnallen des 
Kindes. Der Sitz zeichnet sich 
durch geringen Platzbedarf zu-
sätzlich aus.

Verkaufspreis: 399 Euro 

Aktionspreis 379 Euro  
  Ihre Ersparnis: 20 Euro

3 Monate bis ca. 4 Jahre
ab 61 bis 105 cm

Verkaufspreis: 179 Euro 

Aktionspreis 159 Euro  
 Ihre Ersparnis: 20 EuroFo
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 ÖAMTC-Kindersitz-Aktion Juli & August 
Nicht nur im Inland gelten für die richtige Beförderung von Kindern genaue gesetzliche Vorschriften – auch im 

Ausland wird im Rahmen von Kontrollen sehr genau auf die passenden Rückhaltesysteme für Kinder geachtet. 

Nutzen Sie Ihren Besuch beim ÖAMTC dahingehend, sich im Hinblick auf das passende Kindersitzsystem für 

Ihr Kind beraten zu lassen. Wir bieten auch an allen steirischen Stützpunkten eine genaue Einbauberatung in 

Ihrem Fahrzeug an, damit Sie und vor allem Ihr Kind optimal geschützt unterwegs sind.

Römer Advansafix IV R

Mitwachsender Kindersitz mit 
einem langen Einsatzzeitraum, 
sehr einfacher Sitzeinbau und 
bequemes Anschnallen des 
Kindes. Verschiedene komfor-
table Sitzpositionen.

Gruppe 1/2/3 
9–36 kg

ca. 1–12 Jahre

Verkaufspreis: 339 Euro 

Aktionspreis 319 Euro  
   Ihre Ersparnis: 20 Euro

Dank 360-Grad-Rotation kann der Kindersitz leicht von 
einer vorwärts- in eine rückwärtsgerichtete Position und 
zurückgedreht werden. Integrierte Seitenaufprallschutz-
Technologie (SICT inside). Britax Römer Pivot Link System 
– damit wird die Kraft des Aufpralls durch den Polster des 
Autositzes abgefedert und die Gefahr von Kopf- und Na-
ckenverletzungen reduziert. Mehrfach verstellbare Ruhe-
positionen, tiefe, weich gepolsterte 
Seitenwangen und 
5-Punkt-Gurtsystem.

Römer Dualfix M i-Size

Gruppe 2/3
ab 100 bis 150 cm

Verkaufspreis: 209 Euro 

Aktionspreis 189 Euro  
 Ihre Ersparnis: 20 Euro

Gruppe 2/3
ab 100 bis 150 cm

*Solange der Vorrat reicht
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Pro Jahr erbringt der ÖAMTC 
über 50.000 Schutzbriefleistungen. Die 
meisten davon fallen während der ver-
längerten Wochenenden und über die 
Ferienzeit an. Hier sind die Menschen im 
In- und Ausland unterwegs und leider pas-
siert hier auch am meisten. Es sind nicht 
nur Fahrzeugausfälle in Österreich oder 
ganz Europa, sondern es kommt im Aus-
land auch oft zu Unfällen mit Personen-
schäden oder zu Erkrankungen. Da wird 
es dann meist schwierig, weil man der 
Landessprache oft nicht mächtig ist und 
weil man mit der Infrastruktur des jeweili-
gen Landes auch nicht so vertraut ist. Wo 
ist ein geeigneter Arzt? Wo befindet sich 
das nächste Krankenhaus? Wie komme 
ich wieder nach Hause? Das sind nur eini-
ge der Fragen, die sich dann plötzlich vor 
Ort stellen.

Ab in die Ferien – 
aber Achtung!

Der ÖAMTC-Schutzbrief ist dafür die 
verlässliche und passende Lösung. Ein 
Schutzbrief gilt für Sie persönlich, aber 
auch für Partnerin/Partner im gemeinsa-
men Haushalt bzw. die Kinder im gemein-
samen Haushalt bis 19 Jahre – auch wenn 
sie getrennt voneinander verreisen.

Der Schutzbrief hilft nicht nur wenn sie 
mit dem eigenen Fahrzeug unterwegs 

sind, sondern auch dann, wenn Sie mit 
Bus, Bahn, Fahrrad, Flugzeug oder Schiff 
verreisen. 

Sollten Sie noch keinen Schutzbrief haben, 
laden wir Sie ein, Ihren ÖAMTC-Schutz-
brief um nur 49,80 Euro zu erwerben und 
damit für Schutz, Hilfe und Sicherheit für 
sich und Ihre ganze Familie zu sorgen. Bit-
te speichern Sie sich auch die Schutzbrief- Fo
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Nothilfenummer +43 1 25 120 00 
in Ihr Mobiltelefon ein, damit Sie 
Ihre Mitarbeiter der Schutzbrief-
Nothilfe rund um die Uhr errei-
chen können.

Telemedizin
Als neuen Service in Ihrem 
Schutzbrief möchten wir auch auf 
die Telemedizin hinweisen. Der 
ÖAMTC bietet hier ab sofort 
Zugang zu Telemedizin. Im Krank-
heitsfall auf Auslandsreisen in der 
EU (ausgenommen Österreich) 
können schutzbriefgeschützte 
Personen im Rahmen eines On-
line-Gesprächs mit einem öster-
reichischen Arzt per Videotele-
fonie sprechen. Das Arztgespräch 
erfolgt dann im direkten Kontakt 
mit in Österreich zugelassenen 
Ärzten von unserem Partner Tele-
Doc, welche ihre Tätigkeiten ei-
genverantwortlich und selbststän-
dig ausüben. Die Kosten für das 
im Bedarfsfall erforderliche online 
Arztgespräch sind im Schutzbrief 
abgedeckt. Alle weiteren Infos 
finden Sie unter www.oeamtc.at/
telemedizin.

An allen steirischen ÖAMTC-
Stützpunkten erhalten Sie auch 
alle für Ihre Reise geplanten Un-
terlagen. Von den Vignetten (zu-
meist schon digitale Vignetten) 
über die notwendige Ausrüstung 
im Hinblick auf die Mitführpflich-
ten (Warnwesten, Ersatzlampen-
set uvm.) bis hin zur Routen-
planung mit dem praktischen 
ÖAMTC-Reise-Info-Set exklusiv 
für Clubmitglieder.

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien auf diesem Weg eine 
schöne und erholsame Urlaubs-
zeit und stehen Ihnen in Öster-
reich aber auch im Ausland zur 
Seite, falls es ein Problem gibt.
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Der Urlaub kann kommen – 
mit tollen Angeboten für Sie!

Die verlängerten Ausflugswo-
chenenden rund um Christi Himmelfahrt 
und Fronleichnam liegen hinter uns – die 
Ferienzeit kommt unaufhaltsam auf uns zu. 
Bereits die bisherigen verlängerten Wo-
chenenden haben eines deutlich werden 
lassen: Die Menschen fahren verstärkt in 
Richtung Süden und das Pannenaufkom-
men ist sowohl in Österreich wie auch im 
benachbarten Ausland stark angestiegen. 

Der Sommer mit Gewittern, Starkregen und vor allem 
Hagel hat uns erreicht. Wer keine Garage für sein Fahrzeug hat 
(oder auch nur zum Mitführen im Fahrzeug, falls das Wetter auf 
einer Reise einmal plötzlich umschlägt), ist mit dieser Hagel-
schutzgarage optimal vorbereitet. Sie schützt zuverlässig Dach, 
Motorhaube und den Kofferraum. 

• Für Hagelkörner bis Kategorie 2 (etwa die Größe einer 
1-Euro-Münze);

• die Oberseite besteht aus einer 6-mm-Schicht hartgepress-
tem Schaumstoffs;

• die Seitenteile sind aus gewebeverstärkter Spezialfolie;
• Innenseite gefertigt aus besonders lackschonendem Material;
• optimaler Sitz durch praktische Haltegurte.

Aktion: 
Hagelschutzgarage

 An allen steirischen ÖAMTC-Stützpunkten 
erhältlich: Die Hagelschutz-Garage bewahrt 
Ihr Fahrzeug vor teuren Schäden.  

Aktionspreis von 119 Euro statt 129 Euro

Je nach Fahrzeug gibt es diese Hagelschutzgarage in den Größen 
S, M, L, XL und XXL.  An allen steirischen ÖAMTC-Stützpunkten 
erhalten Sie das Produkt bis Ende August zum:

Bewahren Sie Ihr Fahrzeug damit vor (meist sehr teuren) Hagel-
schäden.

NRGkick Ladestation

Wer mit seinem E-Auto auf Urlaub fährt, steht entlang der Stre-
cke oder am Urlaubsort oft vor der Situation, dass kein passen-
des Ladekabel vorhanden ist oder die Stecker nicht passen. Das 
NRGkick-Ladekabel löst diese Probleme und bietet zudem eine 
mobiltelefonbasierte App-Lösung für jeden Ladewunsch an, inkl. 
einer monatlichen Auswertung der Ladevorgänge und Kosten. 
Ein idealer und praktischer Begleiter auf allen Wegen mit einem 
E-Fahrzeug.

Das umfassende NRGkick-Ladekabel gibt es um 
1.299 Euro bei Ihrem Club. 
Bis Ende August bieten wir einen € 100 Euro Nachlass an – 
somit zum Clubpreis von 

1.199 Euro

Prüfen Sie bitte daher, ob Ihr Schutzbrief 
für Sie und Ihre Familie gültig ist – nur 
damit können wir im In- und Ausland die 
bestmögliche Versorgung bieten.  

Erfreulich ist auf der Reise Richtung Kro-
atien, dass die Grenzstationen offen sind 
und damit ein schnelleres Vorankommen 
möglich ist – Staus gibt es dennoch in 
Kroatien vor den Mautstationen. Für Slo-

wenien können Sie beim Club Ihre digitale 
Vignette einfach besorgen.

Natürlich gibt es aber eine Vielzahl von 
Mitführpflichten im Ausland und es gilt ei-
niges zu beachten. 

Ihr Club hat für Sie tolle Angebote und 
bietet Ihnen rund um Ihre Reise Beratung 
und Hilfestellungen an. 

Alle Infos unter www.oeamtc.at Fo
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Mitführpflichten im Ausland
Auf Urlaubsfahrten kann viel passieren. Damit Sie optimal und sicher an Ihr Urlaubsziel 

und auch wieder nach Hause kommen und bei Anhaltungen alles richtig mit dabei

haben, hat Ihr Club an allen steirischen Stützpunkten alles für die Reise parat.

ÖAMTC Pannendreieck 
Nach Panne oder Unfall unbedingt verwenden – 

beim Club 
um 6,90 Euro

Lampenboxen
Ersatzlampen müssen außer 
bei Xenon, LED oder Laser-
lichtern im benachbarten Aus-
land mitgeführt werden.
Folgende Lampen gibt es beim 
Club: 
H1 um 10,90 Euro
H4 um 12,90 Euro
H7 um 15,90 Euro

Feuerlöscher 
Für den Fall der Fälle ist 
ein Feuerlöscher sehr 
hilfreich. Der Feuerlösch-
spray beim Club um 
nur 28,90 Euro

Warnweste
Für Ihre Sicherheit und die der Fahrzeuginsassen. 
Die Warnweste in den Größen, XS, S, L, XL, XXL 
beim Club um 
nur 2,90 Euro pro Stück

Autoapotheke / Motorradapotheke 
Die Autoapotheke muss gültig und vollständig sein. 
Beim Club erhältlich um 
nur 15,90 Euro

Für Motorradfahrer gibt es die eigene Motorradapotheke 
um 9,90 Euro
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Praktisches aus dem ÖAMTC-Shop 
für Ihre Reise und den Sommer

Praktische Kühltasche für unterwegs
Mit der modernen und sportlichen Kühltasche mit 

22 Liter Fassungsvermögen und Tragriemen können Sie 
im Auto oder auch am Strand Gekühltes genießen.

Clubpreis: 31,90 Euro

Sonax Air Freshener 
Bringt frischen Duft in Ihren Fahrzeuginnenraum 
und wird einfach am Lüftungsschlitz angebracht. 
Erhältlich in verschiedenen Duftvarianten.
Um nur: 5,90 Euro

Gute Sicht ist auch im Sommer wichtig. Auf Urlaubsfahrten im Sommer und auf langen Autobahn-

strecken verschmutzt die Windschutzscheibe extrem stark durch Insekten. Hier ist ein passender 

und gut funktionierender Scheibenreiniger besonders wichtig, der gründlich Insekten, Öl- und 

Schmutz entfernt ohne Lack, Gummi oder Kunststoffe anzugreifen.

Praktische Kühlbox für unterwegs
Mit der praktischen und geräumigen Kühlbox sorgen 
Sie jederzeit für kühle Getränke oder eine frische Jause. 
Praktisch über den 12-V-Anschluss versorgbar, ist sie eine 
universelle Box für den Urlaub. 
Clubpreis:  119 Euro

Sonax Scheibenreiniger Ocean Fresh 
oder Havana Love
Gebrauchsfertig erhältlich zum
Clubpreis: 9,90 Euro
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Ob es am Zauber der Aphrodi-
te liegt? Oder an der Lebensfreude und 
Fröhlichkeit der überaus gastfreundlichen 
Zyprioten? Fest steht, Zypern zieht Be-
sucher mit seinem Mix aus türkisblauen 
Lagunen und Buchten, fantastischen Wan-
derrouten und seiner geschichtsträchti-
gen Vergangenheit in den Bann! 
Die optimale Reisezeit dafür ist der 
Herbst. Während es bei uns schon emp-
findlich kalt werden kann, ist die Göt-

Insel der Götter
terinsel selbst im Oktober noch mit 
sommerlichen Durchschnittstemperatu-
ren gesegnet. Perfekte Bedingungen, um 
nochmals Sonne und Meer zu genießen, 
für Sightseeing oder für expertengeführte 
Wanderungen entlang traumhafter Na-
turschönheiten. So startet beispielsweise 
eine Route bei „Petra tou Romiou“, ei-
nem Felsen an der südwestlichen Küste, 
an dem die Liebesgöttin Aphrodite dem 
Schaum des Meeres entstiegen sein soll. 

Daneben begeistern kulinarische Spezia-
litäten, exotisch-mediterrane Düfte und 
südliche Gelassenheit. 
Mit den Direktflügen von GRUBER-reisen 
von Ende Oktober bis Anfang November 
ab Graz und Klagenfurt sind Sie im Nu 
auf der Insel, die Transferzeiten sind kurz 
und eine gute Qualität der Hotels ist ga-
rantiert. 
Verlieben auch Sie sich in diese zauber-
hafte Insel! 

Zypern, der Felsen der Aphrodite – hier soll die Liebesgöttin dem Schaum des Meeres entstiegen sein.
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Für die meisten Wohnmobil-Be-
sitzer:innen in Österreich brachte der 
1. Juni 2023 finanzielle Erleichterung: Mit 
diesem Stichtag änderte sich nämlich für 
Wohnmobile der Aufbauart SA (bis 3,5 
Tonnen höchst zulässiges Gesamtgewicht), 
deren Basisfahrzeug ein Kraftfahrzeug der 
Klasse N ist, die Berechnungsbasis für 
die motorbezogene Versicherungssteuer: 
Die CO2-Emissionen werden nicht länger   
herangezogen, die Besteuerungsgrundlage 
ist dann wieder nur die Leistung des Ver-
brennungsmotors in kW.

„In Österreich sind die meisten Wohn-
mobile der Aufbauart SA als Wohnmobil 
vervollständigte Nutzfahrzeuge. Sie haben 
als Basis ein Kfz der Klasse N und sind 
als Pkw der Klasse M1 mit der Aufbauart 

Niedrigere Steuer für die meisten Wohnmobile 
seit Juni dieses Jahres

Forderung des Camping Clubs wird umgesetzt: Wohnmobile der Aufbauart SA – 

Besteuerung nach Leistung statt CO2-Emissionen

'Wohnmobil SA' genehmigt. Seit 1.  Juni 
werden diese Fahrzeuge wie Nutzfahr-
zeuge und damit nur nach der Motor-
leistung in kW besteuert – also so wie 
die Fahrzeuge, auf denen sie aufgebaut 
wurden“, erklärt Michael Szemes vom 
Österreichischen Camping Club (ÖCC). 
Szemes: „Wohnmobilbesitzer:innen kön-
nen aufatmen. Die motorbezogene Ver-
sicherungssteuer für Wohnmobile mit 
Erstzulassung ab 1. Oktober 2020 hatte 
sich – eher Regel als Ausnahme – um bis 
zu 300 Prozent erhöht.“

Eine Steuerrückzahlung für bis zum 
31.  Mai 2023 entrichtete höhere motor-
bezogene Versicherungssteuer ist nicht 
möglich.  Versicherungssteuer, die für den 
Zeitraum ab 1. Juni 2023 bereits gezahlt 

wurde, ist in Form einer Gutschrift oder 
Rückzahlung automatisch durch die  Ver-
sicherung zu berichtigen.

Für Wohnmobile, die ab dem 1. Oktober 
2020 erstmalig zugelassen wurden und 
die nicht auf einem Basisfahrzeug der 
Klasse N aufbauen, gilt weiterhin die Be-
rechnung der motorbezogenen Versiche-
rungssteuer für Pkw (M1). 
Campingbusse wie VW California, Ford 
Custom Nugget, Mercedes Marco Polo 
und weitere, deren Basis ein Pkw ist, wer-
den also weiterhin wie Pkw besteuert.

Detaillierte Infos: 
www.campingclub.at/mvst
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Bikepark für alle Könnerstufen
Wer gerne auf zwei Rädern unterwegs ist, kommt im Bikepark 
Schladming ganz auf seine Kosten. 40 Kilometer abwechslungs-
reiche Trails warten. 
Von der familienfreundlichen Flowline vom Berg bis ins Tal, bis 
hin zu anspruchsvollen Downhill-Strecken und Jumplines ist 
hier für jede Könnerstufe etwas dabei. Wer nicht nur bergab 
mit dem Bike unterwegs sein möchte, wählt den Uphill Flow 
Trail. Egal ob mit dem E-Bike oder dem traditionellen Mountain-
Bike – hier heißt es „radeln für die Wadeln“. 

Hopsiland für die Kleinen
Die kleinen Gäste erleben im Hopsiland tolle Abenteuer. Es 
warten Schaukeln, Rutschen, Kletterelemente, Kugelbahnen und 
vieles mehr auf die jüngsten Besucher. Ein besonderes Highlight 
ist die neue Station Nordpol. Sie begeistert mit einer Rutsche, 
verschiedenen Kugelbahnen und vor allem einer Aussichtsplatt-
form, die einen Weitblick über die gesamte Region bietet. 

Wanderparadies Hochwurzen
Am Nachbarberg Hochwurzen finden Wanderer ein Eldorado. 
Mit der Gipfelbahn Hochwurzen gelangt man zur Bergstation, 
dem Ausgangspunkt für traumhafte Wandertouren. Wer es lie-
ber gemütlich mag, wählt den Bankerlweg auf der Hochwurzen. 
Rund 25 originelle Holzbankerl laden auf dem ca. 2,5 Kilometer 
langen Rundweg zum Entspannen, Verweilen und Aussicht genie-
ßen ein. Zurück ins Tal geht es entweder mit der Gondel oder 
mit ganz viel Action auf einem Mountain GoKart.  Auf der 7 Ki-
lometer langen Strecke wird neben Spaß auch eine grandiose 
Aussicht geboten. 

Deine Sommererlebnisse auf der 

Actionreiche Bike-Strecken, das abwechslungsreiche Hopsiland, ein Adrenalin-Kick beim Mountain GoKart 

oder gemütlich die Aussicht auf einer der urigen Hütten genießen – die Planai und Hochwurzen präsentieren 

sich im Sommer genauso vielfältig wie ihre Gäste! 

Planai & Hochwurzen

Auf der Planai & Hochwurzen wird auch an die Kleinen gedacht. Im Hopsiland können sie sich nach Herzenslust austoben.
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Fantasie und Abenteuer
Burgen haben eine starke Verbindung zu 
Geschichten, Märchen und Rittern. Sie 
wecken die Fantasie der Kinder und laden 
zum Spielen und Erkunden ein. Kinder 
können sich in eine andere Zeit versetzen 
und sich als Ritter, Prinzessin oder König 
fühlen. Dieses elementare Spiel fördert 
ihre Kreativität und lässt sie in eine Welt 
voller Abenteuer eintauchen.

Große Strukturen und Geheimnisse
Burgen sind imposante Gebäude mit di-
cken Mauern, Türmen, Zugbrücken und 
versteckten Gängen. Für Kinder wirken 
sie wie geheimnisvolle Orte, die erkundet 
werden wollen. Die Vorstellung, dass sich 
hinter den Mauern verborgene Schätze 
oder versteckte Räume befinden könn-
ten, ist besonders faszinierend.

Physische Aktivität und Spiel
Burgen bieten Kindern die Möglichkeit, 
ihre motorischen Fähigkeiten zu entwi-
ckeln. Sie können Treppen hinaufklettern, 

Faszination Burgen
Die meisten Kinder lieben Burgen. Hier einige Gründe, warum sie davon so fasziniert sind:

über Brücken gehen, Türme erklimmen 
und die Burganlage erkunden. Dadurch 
wird ihre körperliche Geschicklichkeit 
gefördert und sie können ihre Energie 
ausleben.

Soziales Spiel
Burgen laden oft zum gemeinsamen Spiel 
ein. Kinder können sich gegenseitig in 
Ritter und Prinzessinnen verwandeln, 
Rollenspiele spielen und in die Welt des 
Mittelalters eintauchen. Dadurch fördert 
das Spiel in Burgen die soziale Interaktion, 
die Zusammenarbeit und die Entwicklung 
von Kommunikationsfähigkeiten.

Historisches Interesse
Burgen sind auch historische Bauwerke, 
die eine Verbindung zur Vergangenheit 
herstellen. Kinder können dadurch ihr In-
teresse an Geschichte und Kulturen ent-
wickeln. Sie können hier über das Leben 
im Mittelalter, die Architektur oder die 
Rolle von Burgen in der Geschichte ler-
nen.

Faszination Greifvogelschau
Eine Greifvogelschau für Kinder ist eine 
einzigartige und faszinierende Erfahrung, 
die Kindern die Möglichkeit bietet, diese 
majestätischen Vögel aus nächster Nähe 
zu sehen und mehr über sie zu lernen. Sie 
sind ein unvergessliches Erlebnis und das 
nicht nur für die Kinder.

Auf diesen Burgen werden Greifvogel-
schauen angeboten:
Kärnten
Burg Landskron
 
Niederösterreich
Rosenburg
Adlerwarte Kreuzenstein
Schloss Waldreichs
 
Salzburg
Burg Hohenwerfen
 
Steiermark
Riegersburg
Burg Oberkapfenberg

Beliebtes Ausflugsziel ist die Festung Hohensalzburg, die als unverkennbares  Wahrzeichen Teil der Salzburger Silhouette ist.

Historische Greifvögel bei den Vor-
führungen des Landesfalkenhofs 

Zeitreisen ins Salzburger Mittelalter

Burg Hohenwerfen

Burg Mauterndorf

• Greifvögel:  tolle Flugvorführungen und Falknereimuseum
• Mythos Jackl: Hexen und Zauberer in Salzburg
• Rundgang durch die Festung: live oder von zuhause aus    

mit der 360°-Tour
• Familienparadies: Kinder-Rätsel-Rallye mit Schatzsuche
• Zahlreiche Veranstaltungen – www.burg-hohenwerfen.at 

Attraktionen Burg Hohenwerfen

• Burgerlebnis: zahlreiche Mittelalter-Stationen
• Ritterspielplatz und Möglichkeit zum Verkleiden
• Rundweg im Schlosspark mit funktionierender Zugbrücke
• Rundgang durch die Burg und den Wehrturm: nachgestell-

te Szenen bieten eine Zeitreise ins Mittelalter
• Zahlreiche Veranstaltungen – www.burg-mauterndorf.at

Attraktionen Burg Mauterndorf

Inmitten herrlicher Salzburger Landschaften eintauchen in die faszinierende Geschichte des Mittelalters – in 

den beeindruckenden Burgen Hohenwerfen und Mauterndorf. Diese historischen Juwele bieten Familien ein 

unvergessliches Erlebnis voller Kultur, Geschichte, Abenteuer und atemberaubender Ausblicke.

Hoch über dem Salz-
achtal thront auf einem Felsen 
die faszinierende Burg Hohen-
werfen. Die majestätische Fes-
tung bietet ein umfangreiches 
Programm für Besucher jeden 
Alters. 
Erkunden Sie die historischen 
Räume, genießen Sie den 
atemberaubenden Ausblick 
vom 900 Jahre alten Wehr-
turm und lassen Sie sich kei-
nesfalls die Greifvogelvorfüh-
rung entgehen. Letztere zählt 
wie die Sonderausstellung 
„Mythos Jackl – Zauberer und 
Hexen in Salzburg“ zu den ab-
soluten Highlights jeden Burg-
besuchs. Kinder können bei 
der Kinder-Rätsel-Rallye viel 
lernen und sich auf eine span-
nende Schatzsuche begeben.

Ein weiteres Burgen-Highlight 
ist im Salzburger Lungau die 
Burg Mauterndorf. Im 13. Jahr-

hundert erbaut, besticht sie 
mit ihrer imposanten mittelal-
terlichen Architektur und der 
malerischen Lage auf einem 
Hügel. 
Ein attraktiver Rundweg am 
Areal des alten Schlossparks 
ermöglicht traumhafte Ausbli-
cke und führt sogar über eine 
funktionstüchtige Zugbrücke.

Beide Burgen bieten ein brei-
tes Spektrum an Veranstaltun-
gen und Aktivitäten. Erleben 
Sie mittelalterliche Feste und 
Ritterspiele, genießen Sie re-
gionale Köstlichkeiten in den 
gemütlichen Burgschenken 
und träumen Sie sich dabei in 
eine längst vergangene Zeit.

Planen Sie Ihren Besuch der 
Burgen noch heute und er-
leben Sie unvergessliche Mo-
mente inmitten der faszinie-
renden Geschichte Salzburgs.
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Zauberern und Hexen auf der Spur

Kinder-Rätsel-Rallye

Der Bergfried mit atemberaubenden 
Ausblick, auch auf die Zugbrücke

Verkleiden macht allen Spaß

Kinderferienprogramm Mauterndorf
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Autostoppen – 
ÖAMTC-Tipps und Regeln für den Sommer

Trampen ist auf Autobahnen und Schnellstraßen verboten, 

in manchen Bundesländern muss Mindestalter erfüllt sein

Eine Strecke komplett per Auto-
stopp zurückzulegen ist in Zeiten von 
Mitfahr-Apps und ähnlichen Möglichkei-
ten nicht mehr ganz so angesagt wie frü-
her. Und doch sieht man – speziell zum 
Start der Festivalsaison – immer wieder 
Menschen, die am Straßenrand den Dau-
men heben und auf eine Mitfahrgelegen-
heit hoffen. „Was vielen nicht bewusst ist: 
Es gibt durchaus Regeln und Vorschriften, 
an die man sich halten sollte – so ist in 
Österreich beispielsweise das Trampen an 
Autobahnen und Schnellstraßen verbo-
ten. Ausnahme: Autobahn-Parkplätze und 
Raststationen“, erklärt ÖAMTC-Juristin 
Ursula Zelenka.

Mindestens ebenso wichtig: Junge Auto-
stopper:innen und deren Eltern sollten 
die jeweiligen Altersbestimmungen ken-
nen. „Die Altersgrenzen für minderjährige 
Autostopper sind in Österreich in den 
jeweiligen Jugendschutzbestimmungen 
der Bundesländer geregelt“, erläutert die 
ÖAMTC-Juristin. In Vorarlberg und Kärn-
ten ist das Autostoppen ab 14 Jahren, in 
der Steiermark ab 16 Jahren erlaubt. In 
den übrigen Landesgesetzen finden sich 
keine Beschränkungen.

ÖAMTC-Sicherheitstipps für 
Autostopper:innen

• Herannahenden Autos muss es mög-
lich sein, sicher anzuhalten. Deshalb 
sind Engstellen, Fahrbahnkuppen, un-
übersichtliche Kurven oder Kreuzun-
gen als „Standplatz“ tabu.

• Autostoppen nach Einbruch der Dun-
kelheit vermeiden. Ist das nicht mög-
lich, auf helle, gut sichtbare Kleidung 
und bestenfalls rückstrahlende Mate-
rialien achten.

• Wenn möglich: Nicht allein trampen!
• Immer zuerst erkundigen wohin 

der:die Autofahrer:in unterwegs ist, 
bevor man das eigene Ziel nennt und 
nach Möglichkeit das Gepäck bei sich 
behalten. Außerdem das Kennzeichen 
notieren und übers Smartphone an 
Freunde oder Familie senden.

Was Autolenker:innen beim Mit-
nehmen von Personen beachten 
sollten

• Niemals auf Autobahnen oder Schnell-
straßen anhalten, um Autostopper 

mitzunehmen. Das ist nicht nur verbo-
ten, sondern kann vor allem auch sehr 
gefährlich sein.

• Nicht an unübersichtlichen Stellen 
halten, Gefahren für den Nachfolge-
verkehr – und die Autostoppenden – 
dürfen keinesfalls entstehen.

• Bei einem Verkehrsunfall zahlt die 
Kfz-Haftpflichtversicherung auch für 
Schäden, die mitgenommene Tram-
per:innen erleiden – egal ob der Un-
fall verschuldet oder unverschuldet 
passiert ist. Problematisch können 
allerdings Schadenersatzforderungen 
sein, die über die Versicherungssumme 
hinausgehen.

 
Ausgeschlossen können solche Forderun-
gen nur werden, wenn der bzw. die Mit-
fahrende eine entsprechende Erklärung 
zur Haftungsbeschränkung unterschreibt.

Generell ist festzuhalten: 

Autostoppen birgt Risiken für alle Be-
teiligten.  Alle lassen sich zwar nicht aus-
schalten, aber viele gefährliche Situa-
tionen können durch Einhaltung einiger 
Spielregeln vermieden werden.
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ISBN: 978-3-7844-3656-2 | Verlag LMV | EUR 22,70 

Vom Ende der Literatur
Von Alain Finkielkraut

Lesetipps
Durch das Jahr mit Ella Maus
Renate Kauderer

Spannende Frühlings- und 
Sommergeschichten

Band 2

Ella ist eine kleine Maus mit einem 
großen Herzen.
Die liebenswerte kleine Maus Ella 
und ihre Freunde erleben weitere 
spannende Abenteuer.
Wird es ihnen gelingen, die Frühlingsfee zu retten und die Win-
terriesen endgültig zu vertreiben?
Eine geheimnisvolle Schatzkarte führt sie zur Drachenhöhle im 
Finsterwald und einem kleinen tollpatschigen Drachen, der ih-
nen gegen einen fiesen Zauberer hilft.
Im Sommer sorgen eine Elfenhochzeit und ein Findelkind für 
große Aufregung. Schließlich müssen die Freunde noch mit Hilfe 
des Mäusedetektivs Cedric einen Räuber fassen, der im Feen-
garten sein Unwesen treibt.
Geeignet für Kinder zum Vorlesen und zum Selberlesen – mit 
zahlreichen entzückenden Zeichnungen.

ISBN: 9783903163157 | printverlag | 13,90 Euro

Die Cancel Culture prägt zunehmend 
den Kulturbetrieb und beschränkt 
sich dabei längst nicht mehr auf Ge-
genwartskunst und Popkultur. Um-
interpretierte Theaterstücke oder 
umgeschriebene Klassiker der Welt-
literatur sind Ausdruck einer neuen 
Orthodoxie. Autoren, die nicht den 
Zeitgeist predigen, werden zu Dissi-

denten degradiert. Über Literatur wird nicht mehr gestritten, 
das Feuilleton klagt an und richtet. 
Alain Finkelkraut erhebt seine Stimme gegen den Einzug totali-
tärer Denkmuster und den moralischen Absolutismus im Kul-
turbetrieb. Der bekannte Philosoph bietet den selbsternannten 
Tugendwächtern mit sprachlicher Eleganz, Finesse und vielen 
Fallbeispielen die Stirn. Mit „Vom Ende der Literatur“ setzt er 
ein bedeutsames Zeichen für die Freiheit der Kunst – ein Meis-
terwerk.
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